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Mer seine Beimat liebt, beschimpft sie nicht, 
berrät sie nicht, verkauft sie nicht! 
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NIE IE AYR 


&\ 88, Kameraden! ) 


IR x 
N Euch liegt nun die 2. Ausgabe des Heftes der Blood & Honour Division N + 
(R Deutschland vor. Da wir in der 1. Ausgabe keine eindeutige Adresse ( 


angegeben haben, möchten wir auf Anfrage bekanntgeben, daß die SS 
dänische Adresse: z EI 
BZH POSTE RESTANTE 3409 Hillerod DÄNEMARK { 
völlig in Ordnung ist, das heißt, sie ist die einzige Anschrift die direkt | 


etwas mit diesem Heft zu tun hat! Das Berliner Postfach: ) 
B&H Postfach 541 12632 BERLIN DEUTSCHLAND IL Ä 
hat lediglich etwas mit der Berliner Sektion zu tun und ist daher nicht 8 ) 
identisch mit der Redaktion vom Blood & Honour Heft. Ä TER 2 
{ 0 ı—<— ) 
\ZE/F Wir werden in letzter Zeit häufig mit Problematiken konfrontiert, die im NIS?’ 


SR ND| Blood & Honour - Giündungsiand (England) bestehen. Wir möchten \R x 
IN) hiermit eindeutig bestätigen, daß wir mit allen verstrittenen Parteien \& 
} S gesprochen haben und daß uns bis jetzt nicht konkret gesagt werden 


= 
> konnte, wer für bestimmte Streitereien verantwortlich ist. Die Palette reicht 


\3 vom "Dauerstreit' B&H - England mit Paul Burnley über Combat 18 mit v J; 
:@ Squadron (Brad) bis zu den jüngsten Vorfällen zwischen English Rose £) 
Q N. und Martin Cross. Daher werden wir uns NICHT mit einer Seite \e 


=>. ) 
| ES solidarisieren, sondern unser eigenes Ding in Deutschland im Sinn von = \\ 
| va) lan Stuart durchziehen!!! (5 S 
SR | anderen 
> 2 \Veiterhin möchten wir betonen, daß es KEINE Probleme mit anderen | N 
() Organisationen in Deutschland gibt! () 
DU VZZERN 
IX S Biood & Honour Ne) 
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Improssum: 
B&H POSTE RESTANTE 3400 Hillerod DÄNEMARK in 
Diese Schrift let kaine Publikation im Sinne dee Prassagesetzer, Kostenpunkt 


sondern nur ein Rundi:rief an Freunde und Kameraden. Der Preis DM Ar- 
deskt Iediglich die Unkosten. 
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+++ SYS1VH I1dO3d +++ SUILVH I1dOdd +++ 
PEOPLE HATERS IM INTERVIEW 


A Tr ah a a a an a re 


Dieses Interwiev wurde am 18. 07. 1996 mit Mark in der Reichshauptstadt Berlin 
geführt. 


B&H: Ihr heisst die "People Haters" (Menschenhasser). Wen hasst Ihr? 


People Haters: Alle Menschen, außer weisse Nationalısten !!! 


B&H: Sind die People Haters ein Ein - Mann - Projekt, oder verbergen sich mehrere 
Mitglieder dahinter? 


People Haters: Nein. Es sind drei Leute. Der Bassist Ox a für uns im Studio. Bei 
unseren bisherigen Auftritten in Michigan ni N an 

war Denman der Bassist, der auch "Copycat a > Se m Ai har incopıc® a 
Killer" geschrieben hat. Bei unseren Milk, Im; 

nächsten en wird uns der Kamerad, |& Bi il) HATERSI 
der unsere erste CD aufgenommen hat, am & | 
Bass unterstützen, da Denman jetzt in® u ED x 
Kalifornien lebt. Se Ir N Bere NEN 
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SET KEN N 
B&H: Wir durften bereits in den Genuss | gl ne 
eines Vorab - Tape’s von Eurer neuen CD \ N ag DEE 
kommen. Wann erscheint diese CD und: a reg, FESTER 


erwarten uns weitere Projekte? ! 

h : RAN.‘ im } Ar bu N I 
People Haters: Anfang August soll die = a ZN RE I W IB: RL NS 
neue CD unter dem Label 1.5.D. Records "Sy, NO} a ER Yale) N N 5 
erscheinen. Diese CD wird die letzte Scheibe KG en ww) ‚ 


von den People Haters sein, da wir einige andere Sachen machen wei So zum 
Beispiel "HATEMONGER", was aber mehr ernste Musik sein wird. Außerdem werde 
ich mit meinen Eltern und meiner Frau ein Projekt im Johnny Rebel - Stil machen. 
Weiterhin plane ich mit dem Sänger von ARYAN etwas im Stile der People Haters. Wir 
haben aber noch keinen Namen dafür. 


B&H: Mark, Du warst am 13. 07. 96 auf dem "Hate - Parade" - Konzert bei Pasewalk. 
Wie hat es Dir gefallen und hast Du schon Gig’s in dieser Größenordnung erlebt? 


People Haters: Der Gig war fantastisch, abgesehen von diesen ganzen "Love - Parade" 
Techno - Idioten, die wir bei der Anfahrt gesehen haben. Dank meiner Idee hatten wir 
uns "HATE - PARADE" auf unsere Heckscheibe geschrieben. In den letzten 3 Jahren 
war ich auf vielen Konzerten in Deutschland und dies war mein erster Gig, bei dem ich 
‚keinen einzigen Polizisten oder Polizeiauto, sowie keine Schlägerei während White 
Power - Musik gesehen habe. Beifall für Blood & Honour Berlin für ein großartiges 
Konzert. 


+++ PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATERS +++ 
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PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATERS$S +++ PEOPLE HATER! 


SUILVH 314034 +++ SUILVH I1403d +++ SUILVH I1I03d +++ SUILVH 31403 


+++ $SUILVH I1403d +++ SUILVH TIdO3d +++ 


B&H: Du hast auf Deiner Jacke "Skinheads Detroit" stehen. Wohnst Du überhaupt 
noch in Detroit? 


People Haters: Ich habe schon mehrere Jahre in allen Teilen Detroit's (East- West- 
Side und Zentrum) gelebt. Aber jedes Jahr wurde es schlimmer und so bevorzuge ich es 
jetzt in der Vorstadt zu leben. Dort ist es zwar teurer, aber es ist nicht so stressvoll 
(Nigger, usw.). 


B&H: Wie beurteilst Du die deutsche Szene und würdest Du gerne in Deutschland 
spielen? 


People Haters: Meiner Meinung nach ist die deutsche Szene die grösste und beste in 
der Welt. Aber wegen der jüdischen Polizei in Deutschland sind wir immer ein bisschen 
nervös, hier zu spielen. Wir werden weiterhin bestrebt sein, in Zukunft einmal in 
Deutschland zu spielen. 


B&H: Bei welchem Label ist die erste CD erschienen, da es auf der Scheibe ja nicht 
ersichtlich ist? Man spricht von LS$.D. Records? 


People Haters: Ja, sie ist bei L.S.D. erschienen. 


B&H: Du trägst einen B&H- Aufnäher. Bist Du Mitglied in dieser oder einer anderen 
Organisation? 


People Haters: Ich trage den Aufnäher, weil ich glaube, daß B&H für mehr sieht als in 
einer Organisation zu sein. Ich werde aber immer B&H in der ganzen Welt unterstützen. 
Mit 21 Jahren war ich Mitglied in der "White Patriot Party", welche aber zwei Jahre 
später durch das Z.0.G. zerstört wurde. Der Führer dieser Organisation wurde zum 
Verräter, was mich dazu bewegte, in keine andere Organısation mehr einzutreten. Das 
soll aber nicht heißen, daß wir keine White- Power Organisationen mehr unterstützen. 
B&H: Hier nun der Platz für Grüße, Wünsche und anderes! 


People Haters: Alles was wir zu sagen haben ist: 88 für alle PH - Fans! Gebt niemals 
den Kampf auf! 


THE ONLY SOLUTION IS THE WHITE REVOLUTION!!! 


PS: Danke an B&H Berlin und die Kameraden vom Klubhaus für dieses Interview und 
eine grossartige Zeit in Berlin. 


Mark 


+++ PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATERS +++ 


PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATERS +++ PEOPLE HATER! 


SONGBOOK 


SPICKIHLYA 


- People Haters - 


They’re jumping all the fences, they coming through in trunks 
They‘re coming through the sewers, they're coming through in trucks 
They’re swimming ’cross the rivers, they're comming in boats 
They’re bringing their children, even their goats 
They’re coming through in tunnels, they’re coming through in plans 
Coming through evreywhere, hiding on tralns 
Exterminate the vermin, just like the rat 
Close the door to Mexico, 'cause we like It like that 
repeat chorus: 
ay, ay, ay, beaners coming over the border 
ay, ay, ay, we all tried to warn you 


We got to raise an army, bring em in in tanks 
Storm the gates of Mexico, set the body traps 
Electrify the fences, let’s build a wall 
Kill yourself a greasy spick, kill one dead, kill them all 
(repeat chorus) 


When I see your beaty eyes, I’Il shoot in the head 
| wanna see all your greasy spicks 
| wanna see you dead 


Dead, dead, dead, spickiliya 
Kill the spick on the street 
Shoot’ern in his car, chop ones greasy head off 
Knife one in a bar 
Know we got to take controll 
Beat one with a bat 
Close the door to Mexico 
"Cause we like it like that 
(repeat chorus) 


Terminate the beaners 


SONGBOOK 


SPICKMLYA 


- Übersetzung - 


Sie springen über alle Zäune, sie kommen im Kofferraum 
sie kommen durch die Kanalysation, sie kommen in Truck’s 
sie schwimmen durch Flüsse, sie kommen in Booten 
sie bringen ihre Kinder mit, auch ihre Ziegen 
sie kommen durch Tunnel, sie kommen in Flugzeugen 
sie kommen überall durch, versteckt in Zügen 
vernichtet dieses Ungeziefer, sie sind wie Ratten 
schließt die Tür zu Mexiko, denn wir woll'n es so 
- Refrain - 
ay, ay, ay, die Bohnenfresser kommen über die Grenze 
ay, ay, ay, wir alle versuchen Euch zu warnen 


Wir gründen eine Armee, bewaffnen sie mit Panzern 
stürmt die Tore zu Mexiko, stellt Fallen auf 
Elektrifiziert die Zäune, lasst uns eine Mauer bauen 
töte dir einen schmierigen spick ,töte dir einen, tötet sie alle. 
(Refrain) 


Wenn ich dir in die Augen sehe, will ich dir in den Kopf schießen 
ich will all Eure schmierigen spick’s sehen 
ich will sie alle Tot sehen 


Tot, Tot, Tot, spickillya 
tötet die spick’s auf der Straße 
erschießt sie in ihren Autos, schlagt ihre schmierigen Köpfe ab 
stich einen in einer Bar ab 
Du weißt wir übernehmen die Kontrolle 
schlagt einen mit 'nem Knüppel 
schließt die Tür zu Mexiko 
denn wir woll'n es so 
(Refrain) 


löscht die Bohnenfresser aus 


--- TELEGRAMM --- 


Kurzmitteilung - Montag, den 19. 08. 1996 


Liebe Kameraden/innen, 
wir möchten Euch mitteilen, daß unser Kamerad Marco Heckerodt unter tragischen sowie auch 
mysteriösen Umständen verstorben ist. 


Am 15.08. 1996 bekam Marco während einer Autofahrt mit einem Kameraden Kopfschmerzen 
und klagte über Übelkeit in deren Folge er sich anschließend übergeben mußte. Trotz sofort 
geleisteter Hilfe durch den anderen Kameraden und sofort verständigter medizinischer Hilfe lief 
unser Kamerad blau an und verstarb kurz nach Eintreffen des Krankenwagens. 


Wie wir erfahren haben, hatte Marco einige Tage zuvor eine Auseinandersetzung mit 
Polizeibeamten, bei der er mehrere Schläge mit dem Gummiknüppel auf den Schädel erhalten 
haben soll. Täter soll ein Duderstädter Polizeibeamter sein, der aufgrund seines brutalen 
Vorgehens sogar noch von einem seiner Kollegen zurückgehalten worden sein soll. Zur Zeit 
sind wir dabei die wahren Hintergründe von Marco’s Tod zu ermitteln. 

Wir bitten um Weitergabe der Information und Mobielmachung. 

Alles für Deutschland! 

FNS /AV 

i. A. Michael S. 


Anm. d. Redax: Tiie Trauerfeierlichkeiten am 21. 08. 1996 in Treistungen (Raum Göttingen) 
statt. 


Herzliches Beileid von BLOOD & HONOUR Division Deutschland!!! 


Die für das Paterland sterben, 
ehren wir am besten, 
wenn wir für das Paterland leben. 


Konzertbericht 


18. 05. 1996 im Raum Anklam mit REICHSFRONT, 
SPREEGESCHWADER, THORSHAMMER und NO 
REMORSE 


Schon eine Woche vor dem Konzert 
erfuhren wir von dem Musikereignis. 


WERTE. Also fuhr man zu viert 
gutgelaunt gen Norden Wir 
schafften es dorthin mit nur zwei 
Pausen (WAHNSINN!!!) Dort 
angekommen erblickte man schon 
eine unmenge an Kameraden. Man 
tätigte wilde Begrüßungen und zahlte 
den Eintritt. Dann der erste Schock, 
denn PEOPLE HATERS und die 
B&H Band kommen nicht. (Frust 
pur) Als nächstes erfuhr man NO 
REMORSE ist nicht da und das 
lange warten begann. Die nächste 
Zeit vertrieb man sich mit sinnlosen 
Gesprächen, Biervernichten und 
schmöckern an den Verkaufsständen. 
Da meine Brieftasche ein enormes 
Loch aufweist reichte es gerade mal 
für eine CD und somit spülte ich den 
Kummer schnell mit einem "Pilsator" 
weg. Irgendwann versuchte die erste 
Band (REICHSFRONT) Anklang zu 
finden, was aber nicht sonderlich 
gelang Schon nach den ersten 
Klängen sah man das Publikum die 
Flucht ergreifen. Mit diesem 
Geschehen nahm die Drängelei am 
Bierstand üderhand, so daß man 10 
Stunden 80 auf eine Pilsette warten 
mußte. Ih trank mein 
wohlverdientes Bier und wartete auf 


die nächste Combo. Aber oh Schreck 
oh Graus es folgte 
“SCHNEEGESCHWADER", äh 
nein ich meine ja 
"SPREEGESCHWADER". Diese 
Band ordnete man der gleichen 
Kategorie zu wie die erste (also 
absoluter Ab....) und man hörte auch 
aus dem Publikum entsprechendes ... 
‚also ab an die Luft. Als endlich das 
Quälen der Instrumente ein Ende 
hatte, betraten THORSHAMMER 
die Bühne und spielten ihre Songs in 
gewohnt guter Qualität. Das Lied 
"Legion 88" durfte natürlich auch 
nicht fehlen (Grüße an Michael und 
Co). Als sie ihr Programm beendet 
hatten wartete man auf NO 
REMORSE, die sich vorber auf dem 
Parkplatz mächtig gestritten hatten 
und dadurch ihren Auftritt 
verzögerten. Endlich ging's los und 
das Warten hatte ein Ende. Mit den 
altbekannten Songs wie "Smash the 
Reds", "This Time the World" und 
"Racetraiter" stimmten sie an und der 
Saal tobte. Als sie dann auch noch 
die neuen Lieder zum Besten gaben 
war es ganz aus! Viele Leute fielen 
fast vor Erschöpfung um und auch 
das Frauenvolk war außer sich. Sie 
drängelten und schubsten vor der 
Bühne hin und her um den besten 
Platz zu erhaschen und eventuell 
einen Tropfen Schweiß von Teko 


aufzufangen, denn es hatte den 


a / 


Anschein daß er fast wegschwimmen | zu Ende. Man packte seine sieben 
würde. War ja auch kein Wunder | Sachen und seine Leute ein und fuhr 
denn die Hitze stand im Saal wie in | Heim ins Reich. Die Rücktour verlief 
der Sauna. NO REMORSE gab mal | ohne Probleme, man sah zwar einige 
wieder alles und das Gefühl verlies | grüne Männchen die aber harmlos 
einen nicht, daß sie immer besser | waren. Als ich irgendwann früh um 
werden. Nach etlichen Zugaben von | sechs zu Hause war fiel ich tot ins 
NO R. war dann das Konzert leider | Bett (ich mußte leider selber fahren). 


Fazit: Man wurde unter Angabe falscher Tatsachen zum Konzert 
gelockt, angefüttert mit Bands die im Endeffekt nicht 
spielten, sonder nur Schrott wie Spreegeschwader ect., die 
anderen möchte ich erst gar nicht nennen. Dank an NO 
REMORSE und THORSHAMMER die das Konzert noch 
einigermaßen retteten. Das, was der Veranstalter da 
geleistet hat, war ein echter Lacher und dann auch noch 
viel zu teuer. 30 DM für 2 Stunden Spaß ist echt unge- 
heuerlich. Na ja man hat es überlebt!!! 


Es Grüßt Euch mit einem dreifachen "88" 


Ein Deutsches lädel 
ist treu gegenüber Polk und Paterlanv, 
halt in jevem Falle auf seine Ehre. 

Ein deutsches Hlädel ist stols, 
e8 ist rein in Gedanken, Worten und Taten. 


Ar 


£11.00 EACH. 


EUROPE 


£12.00. EACH. 


WORLD 


£13.00. EACH. 


(The above prices include 
P& P and air mail service 
to EUROPE and REST Of 
WORLD). 
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E83 We'll Never Be Silenced While The Flame Still Burns. 


This C.D contains 20 tracks (over 60 minutes of music) taken 
from the bands first 2 album releases. 


( _E.R.2 ) You Know Dur Name. 


This C.D contains 15 of the 
bands rare and un-released 
tracks from 1989 - 1996. 
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Make any cheques, postal 
orders etc payable to:- 


"ENGLISH ROSE"" 


We will also accept cash or 
overseas currency but make 
sure that it is well 
hidden. We recommend that 
all cash orders are sent by 
recorded/qguaranteed mail. 
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We can also offer very good bulk rates to anyone that is 
interested (including a mixed order):- 


£8.00 EACH. 
£7.50 EACH. includes 
£7.00 EACH. 
£6.00 EACH, 
£5.00 EACH. 
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POLO SHIRTS. | nn 
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ENGLAND 
BELONGS TO ME 


...100% WHITE 


= WHITE POWER (White-design on black shirt).. en f 

= ENGLAND BELONGS TO ME.(Red/black design on white shirt) 

= DEATH BEFORE DISHONOUR. (Black design on white shirt). $ 

= 100% WHITE / 100% PROUD. (White design on black shirt). 
WW All shirts are available in LARGE or X-LARGCE. 
All of the above shirts are printed on top quality short sleeved N 
polo "FRED PERRY" style shirts. \ 
U.K = £10.00. EUROPE = £11.00. WORLD = £12.00. (INC P&P) 


Make any cheques, postal orders etc payable to " ENGLISH ROSE 
Bulk rates are also available. 


Konzertbericht 


Konzert in Zwickau am 23. 05. 96 
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Da uns der M. aus Zwickau beim NS 88 - Anklam - Konzert über sein 
Vorhaben am kommenden Wochenende ein Konzert zu organisieren 
informierte, und uns darum bat beim selbigen eine Security zu stellen, 
fuhren wir (2 Berliner + eine zugehörige weibliche Person) am 25. zeitig 
los. Wir machten erst einmal Zwischenstop in Dresden um uns ein zweites 
Gefährt einzuverleiben, und einen Happen zu essen. ("Saustall") Schön 
rustikal, aber die Preise entsprechen nicht dem Qualitätsstandart. (Die 
Haxe war echt schiet) Weiter gings nach Zwickau, wo man dann gegen 17 
Uhr eintraf. Kurze Umschau, es wurden bekannte Gesichter erblickt, aber 
der Saal !7 Nun gut ! Kann ja noch werden. Gegen 19 Uhr traf das ein, 
womit nicht einmal der M. gerechnet hat. Eine wahre Invasion 
Kurzhaariger brach über den Einlass her. Hat man echt zu tun ! Man muß 
aber sagen, daß die Leute wirklich sehr diszipliniert waren, was die Arbeit 
wesentlich erleichterte. Irgendwann hatte ich dann aber doch die 
(Sch....ase) voll, und ging für ne’ halbe Stunde raus. So bekam ich auch 
nicht die Anfänge des Klangerlebnisses mit, ging wieder rein und es 
musizierte Faustrecht Wahnsinnsansage (Danke für die Werbung 
‚ Noggel!), musikalisch völlig überzeugend. Weiterhin spielten 
—  Thors(HÄMMER!!N), Sturmtrupp, Spreegeschwader und ein 
Sammelsorium aus mehreren Bands mit einem genialen Mandy < 


AN 
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(Radikahl). In welcher genauen Reihenfolge kann ich nicht mehr 
bestimmen. Irgendwann kam noch mal Sturmtrupp, dann Elbsturm (oder 
umgekehrt) und ein Feierabendständchen der Allgäuer. Sollte ich eine 
Band vergessen haben, enschuldigt dieses! So nun war Ende! 
Wir fuhren in ein Hotel. (M. hatte wirklich an alles gedacht) Hier wartete 
man mit Gleichgesinnten auf einen Kasten Bier (oder zwei!). Das dauerte 
zwart ne Weile, aber dann konnte es los gehen. Aber nicht mehr für mich!? x\(C 
Dank noch an M. für die hervorragende Organisation (nur der Raum sollte | 
) 
) 
Q 
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nächstes Mal "etwas" größer sein). Auf dem Weg auch noch mal 
Entschuldigung an Mirko! Hab's leider nicht mitbekommen! 
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Bolitik \ 


Viele werden stöhnen, "immer der alte Kram”, langweilig 
und dergleichen... Manche werden sagen: "Mir reicht der 
Spafl am Wochenende, Bier und Weiber (oder Kerle, kommt 
auf die Person an). Ich bin trotzdem rechts... Einige werden 
meinen: "Ich höre meine Oi - oder RAC - Mucke, ansonsten \ 
bin ich Skin, das reicht doch wohl! Oder...?! 


Eben nicht!!! Vergegenwärtigen wir uns doch einmal was das 
Fremdwort "Politik" eigentlich bedeutet. Wenn im Bonner ) 
Schwätzerparlament über irgendwelche Steuern geschwafelt ) 
wird, nennt man das "Politik". Wenn sich Präsidenten zu 
einem EU - Gipfel treffen, Austern schlürfen und Sekt saufen 
und so ganz nebenbei den Untergang der europäischen Völker 
beschließen, so ist auch dies "Politik". Wenn in Ruanda und 
Burundi die Hutsis und Tutsis sich gegenseilig zu 
hunderttausenden umbringen, was unsereinem ja wenigstens 
egal ist, so steht auch dies in der Zeitung unter der Rubrik 
"Politik". 


\ 
Das ist also Politik? Zumindest wird uns dies so von der ) 
) 


NS 


IN 
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herrschenden Klasse verkauft. Politik... ist dach etwas weit 

entferntes, etwas das von uns "kleinen Bürgern" sowieso 

nicht beeinflussen oder gar ändern läßt... 

Wenn sich dein Nachbar das Leben nimmt, weil er arbeitslos 

ist und seine Familie nicht mehr ernähren kann, so ist dies 

eine "Tragödie" und "sehr bedauerlich"... 

Wenn Du in den Laden gehst und feststellst, daß die Preise 

schen wieder gestiegen sind, dann liegt das an der "Inflation" 

oder vielleicht am fernen "Nikkei - Index". 

Wenn Du einer Oma im Haus mal hin und wieder die 

Einkaufstasche trägst, so ist das "Höflichkeit oder eine "nette c 
) 


IN 


Geste". Mehr nicht” 


Eben doch!!! 
Aber das alles ist Politik. Im großen wie im kleinen, alles was 


um uns geschieht ist Politik, jede Veränderung im Leben ist 9 
Politik. 
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Deswegen kann einfach niemand von sich sagen er sei 
unpolitisch. Unpolitisch zu sein, also gar nicht zu tun, damit 
kann sich eigentlich keiner zufrieden geben, schon gar nicht, 
wenn man sich als "rechts" oder "national" bezeichnet. 

Was also tun? Die gesamte Lage zu analysieren ist hier nicht 
genügend Raum (man lese den Artikel "In Sachen WAW, 
NSD 8/9). 

Nur soweit gesagt: Die alten Formen des politischen 
Aktivismus, wie z. Bsp. der Weg über Wahlen in das 
Parlament, das medienwirksame Auftreten von 
fahnenschwenkenden Parteien oder das auf legaler Basıs 
angestrebte Kaderprinzip sind überholt. 

Man muss sich nicht jeden Tag in Uniform schmeissen, "Sieg 
Heil" brüllend und Flugblätter um sich werfend durch die 
Gegend ziehen. Das nutzt natürlich unseren Gegnern Man 
braucht auch nicht in seinen vier Wänden hecken und bei 
Kerzenschein auf den Umsturz warten... 


Gelingt es uns, mit Phantasie und Humor, aber auch mit der 
nötigen Entschlossenheit und Ernsthaftigkeit, eine nicht 
angreifbare, gut vernetzte Bewegung von unabhängig 
agierenden Gruppen zu werden, so wird uns das Schicksal 
den Sieg nicht versagen. 


Nur: Wir dürfen nicht auf einen eventuell irgendwann mal 
auftauchenden Führer warten, darauf das immer jemand 
kommt und sagt was zu tun ist. 


Nein! Jeder ist dazu aufgerufen, etwas zu tun! 
LEADERLESS RESISTANCE 
ist die Devise! 


Zum Abschluß noch ein bemerkenswertes Zitat von Louis 
Beam, einem Führer des Ku Klux Klans: 

" Für den KKK der achtziger Jahre muss der Grundsatz der 
Qualität und nicht der Quantität gelten. Die Vorstellung von 
zahllosen Menschenmassen, die unter dem Banner des Klans 
marschieren, muss als eine gefährliche Illusion kritisiert 
werden, die nichts mit der Realität zu fun hat. Da alle Medien 
Desinformation betreiben, was eine allgemeine Gehirnwäsche 
zur Folge hat, würde der grösste Teil der weissen Rasse den 
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Klan und jede andere Rassenbewegung gegen seine eigenen ) 
Interessen ablehnen. Es ist eine reine Wahnvorstellung, daß 
der Klan eine so grosse Bewegung werden kann, daß es ihm 


gelingt, die von ihm gewünschten Veränderungen auf > 
friedlichen Wege zu erreichen. Das schließt pelitische 
Aktivitäten nicht aus, im Gegenteil. Das politische 
Engagement ist ein ausgezeichnetes Mittel zur Verbreitung ) 


und Popularisierung von Ideen. Aber diese Aktivitäten X 
können nicht mehr sein, als sie sind: eine Ergänzung, ein 
Kampfmittel zur Vernichtung der Feinde unserer Rasse. Die 
politischen Aktivitäten des Klans sind nur, wie es der 
ehemalige Grand Dragon von Michigan, Robert E. Miles, 
ausgezeichnet dargelegt hat, >eine operettenhafte Guerilla<, 
nichts weiter. Der >Plot< muß gut, die >Szenen< gut 
vorbereitet sein. Tom Metzger in Kalifornien, Bob Miles in 
Michigan, ich selbst in Texas, wie haben soiche >Stücke< mit ) 
einigem Erfolg aufgeführt. Aber die Lösung, die einzige 
Lösung, ist die Rückkehr zu den Quellen, zur weissen 
Revolution durch eine kleine, aber entschlossene Gruppe 7/7 
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Erinnert man sich heute noch daran, daß die Patrioten, die die 
Unabhängigkeit unseres Landes erreichten, eine winzige 
Minderheit waren? Daß die Leute, die sie unterstützten, nicht 
mehr als 25 oder 30 Prozent der Bevölkerung ausmachten? 
Daß man sie damals als "Verräter", "Verrückte", "Streichke" N 
behandelte? Die Patrioten von heute müssen sich auf den 5 
grössten aller Kriege, den Rassenkrieg, vorbereiten, und 
dafür muß man geheime Strukturen schaffen und bereit sein, 

sein Leben zu opfern." 


INGE 


IN 


B 
) 
Beitrag steht, wie auch immer, zur Diskussion! 
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Auf 92 Seiten diesmal mit dabei: 


Involved Patriots, Die weißen 
Riesen, Valhalla, Patriotic Bois, 
Iron Fist, Triebtäter, Rheinwacht, 
Skin de France, Oidoxie sowie 
Konzertberichte, Reviews, und 
anderer Kram ... 


Victory 
P.O. BOX 1222 


01894 PULSNITZ 
fur 3-DM + Porto* 


* PORTO IST 3,-DM BEI GESCHLOSSENEM BRIEF UND 1,50 DM BEI OFFENEN BRIEF 


Eine Seite zum nachdenken... 


Mach doch mal Urlaub in Multi - Kulti - Berlin, 
da kannste was erleben... 


Sechs Verletzie bei weiteren Messerstechereien 


Von BETTINA KLINNER 


Berlin - Innerhalb von 12 
Stunden mußte : die Polizei 
viermal zu Messerstechereien 
ausrücken. Die schreckliche 
Bilanz: Eine Tote, vier Schwer- 
und zwei Leichtverletzte. Die 
grausamste Tat: Ein Vater er- 
stach seine Tochter. 

Gegen 2.30 Uhr geraten im 
Gleimtunnel (Prenzlauer 
Berg) der 55jährige Sü 
T. und seine 19jährige Tochter 
Seval in Streit. Plötzlich zieht 
der Vater ein Messer, sticht im- 
mer wieder auf das Mädchen 
ein. Sechs Stiche treffen in 
den Oberkörper. Seval hat kei- 
ne Chance, versucht noch zu 
fliehen, verliert die Handta- 
sche, bricht blutüberströmt 
zusammen. s 

Eine zufällig vorbeifahren- 
de Funkstreife sieht die Blut- 
tat, kann den Vater sofort fest- 
nehmen. 

Doch für das Mädchen 
kommt jede Hilfe zu spät. 
Trotz einer Notoperation stirbt 
die 19jährige Seval wenig spä- 
ter im Rudolf-Virchow-Klini- 
kum. Das Motiv für die Blut- 
tat: Es ging ums Geld. Seval 
sollte für den Lebensunterhalt 
der Familie sorgen. 

Nur etwa zwei Stunden vor- 
her wurde von Passanten in 
der Neuköllner Heinrich- 


Schlusnus-Straße ein 33jähri- 

er Mann auf dem Gehweg ge- 

nden. Er blutet aus mehre- 
ren Wunden, hat zahlreiche 
Messerstiche im’ Oberkörper. 
Von den Tätern fehlt jede Spur. 
Die Kripo ermittelt wegen 
versuchter Tötung. Wenige 
Stunden später ist der Mann 
außer Lebensgefahr. 

Gegen 8 Uhr dann weitere 
Verletzte: Drei Männer, ver- 
mutlich aus_Ex-Jugoslawien, 
gehen in eine Kneipe an der 
Birkenstraße (Tiergarten). Sie 
bekommen Streit mit einem 
bis jetzt unbekannten Gast. 
Der verläßt die Kneipe, 
kommt wenig später wieder. In 
seiner Hand: Ein Messer mit 
langer Klinge. = 

Ohne zu zögern geht er auf 
die Ex-Jugoslawen zu, sticht 
sofort auf die Männer ein. Mit 
schweren Verletzungen kom- 
men sie in Krankenhäuser. Der 
Messer-Mann (ca. 25-30 Jahre 
alt, südländischer — flüch- 
tet in unbekannte Richtung. 

Ein Türke und ein Pakistani 
werden gegen 13 Uhr auf der 
Potsdamer Straße (Tiergarten) 
Opfer eines Messerstechers. 


‘Ohne bisher bekannten Grund 


hatte ein Senegalese die bei- 
den attackiert. Die Männer 
werden leicht verletzt. Der 


Messerstecher wird von der 
Polizei festgenommen. 
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Koscherer Wodka 


Koscherer Schnaps 
aus Magdeburg 


Nach über einjährigen Ver- 
handlungen hat sich ein 
Käufer für die Magdeburger 
Schnapsfabrik Abtshof 
GmbH gefunden: Der in der 
deutschen Spirituosenbran- 
che bislang unbekannte Gi- 
deon Nissenbaum will bei 
Abtshof unter anderem ko- 
schere Getränke brennen 
lassen. Diese Spezialitäten 
sollen vor allem in Großbri- 
tannien, Frankreich, den 
USA und Israel verkauft 
werden. Ein Rabbi hat den 
Schnaps in Magdeburg be- 
reits als koscher gebilligt: 
Voraussetzung dafür ist un- 
ter anderem, daß das Wasser 


Wer versorgt die Welt mit Nachrichten? 

Im Jahre 1835 gründete in Paris der Jude Charles Louis Havas die 
"Havas Agentur". 1849 rief der Jude Josaphat Beer, der sich 
Reuter nannte, in London das "Reuter Büro" ins leben. Und in 
dem gleichen Jahre 1849 etablierte sich in Berlin das "Wolff sche 
Telegrafenbüro", eine Gründung des Juden Bernhard Wolff, 
Damit stand die Welt unter der Diktatur jüdischer 
Nachrichtevermittlung... 


für die Spirituosen direkt aus 
der Quelle entnommen 
wird. Investor Nissenbaum 
betreibt seit zehn Jahren in 
Polen zwei Destillen, die ko- 
scheren Wodka und Slibo- 
witz herstellen - Polens or- 
thodoxe Juden sollen künftig 
auch Schnaps aus Magde- 
burg trinken können. 


Noch Fragen?! 


RADIKAHL IM INTERVIEW 
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Dieses Interwiev wurde mit Mandy von Radikahl geführt. 
B&H: Wie ist Eure derzeitige Bandbesetzung? 


Radikahl: Im 
Moment sind 
nur der 


spiele ich auch 
wieder live mit 
Musikern vor 
zwei Band's 
aus 
Mitteldeutschla 
nd. Die Jungs 
sind wirklich 
alle klasse 
Musiker und 
ich denke 


genauso gute Freunde. Wir haben uns zwar erst vor kurzem kennengelert, aber ich persönlich 
freue mich riesig auf weitere Aktionen mit Ihnen. Seid an dieser Stelle alle von mir gegrüßt und 
Danke für Eure Unterstützung!!! 


B&H: Wo war bisher Euer bester Gig, bei dem Ihr gespielt habt? 


Radikahl: Zweifelsohne war das wohl Anfang 1992 bei Weimar. Es war einfach das genialste 
Ding aller Zeiten. Aber auch die Konzerte in Brandenburg waren immer aller erste Sahne. Ich 
denke, es war damals auch noch leichter, so große Veranstaltungen durchzuziehen. Ich erinnere 
mich gern zurück! 


B&H: Ihr habt ja einen recht populären Song gespielt, der hier sehr beliebt ist (Du weißt schon 
welchen). Welche Konsequenzen hatte das für Euch? 


Radikahl: Popularität hin oder her, ich sehe das ganze mit gemischten Gefühlen. Wohl wäre 
Radikahl ohne dieses Parolelied nicht so beliebt und bekannt, wie wir es dadurch wurden. Aber 
wenn ich zurücksehe, daß insgesamt sechs Leute wegen diesem Vertrieb des Tonträgers nahezu 
70000,- DM bezahlen mußten und es jetzt keiner einsieht, wenn ich das Lied nicht mehr bringe, 
kann ich kein Verständnis mehr aufbringen! Denn die Strafe zahlt kein Sieg Heil- brüllender 
sturzbesoffener Kahlgeschorener mit Bomberjacke ab. Da wir alle mın mal aus der unteren 
Arbeiterklasse kommen, ist das auch kein Pappenstiel. Noch dazu haben einige Leute, darunter 
auch ich, ihren Beruf, der eigentlich Berufung für mich war, verloren !!! 

So, und was gibt uns Eure sogenannte Szene nun dafür? Irgendwelche aufgeblasenen 
Vollidioten, die auch noch behaupten, ohne HK ist Radikahl gar nichts! 

Ich aber behaupte für uns, die Hetzer und Lügner, vor allem in unserer "Bewegung" sollten erst 
mal annähernd so etwas auf die Beine stellen. Wenn es irgendwann mal in zwanzig Jahren keine 
Skins mehr gibt und mich jemand fragt,was ich in den 90er Jahren gemacht habe und ob ich 
auch dabei war, so kann ich stolz auf diese Zeit zurückblicken und sagen: Ja, ich war dabei, 
aber ich mußte keine Steine und Brandsätze auf schlafende Kinder werfen, sondern meiner 
Meinung nach machte ich mit der Musik Luft, auch wenn man uns "geistige Brandstifter" 
schimpfte! 

Hier möchte ich nochmals an alle Leute appelieren: Laßt Eure Hände auf Konzerten und in der 
Öffentlichkeit unten, denn wir haben, denke ich, alle die gleiche Meinung und müssen sie nicht 
dadurch beweisen. Es ist eben eine andere Zeit und diese gilt es zu meistern! 


B&H: Wie sieht die Skinhead-Szene im allgemeinen bei Euch aus? 


Radikahl: Tja, wir sind eben unter uns geblieben und das war auch das Beste, da uns nie 
jemand ans Bein pissen konnte. Und sonst kann ich nicht viel dazu sagen, da ich doch etwas 
zurückgezogen lebe. Es gibt wohl etliche Skins bei uns, aber die machen nur durch wirklich 
hirnrissige Aktionen negativ auf sich aufmerksam! Damit kann ich mich nicht identifizieren! 


B&H: Was haltet Ihr von 
a) Blood & Honour 

b) Sharps 

ce) Multi-Kulti? 


Radikahl: a) Das ist wohl eine gute Organisation, aber ich halte allgemein nicht so sehr viel 
von solchen Zusammenschlüssen, da es doch immer wieder Differenzen gibt. Wenn man seine 
Leute nicht mal im kleinen in der Hand hat, wie soll es dann im großen Stil funktionieren? So 
was ist eben nicht mein Ding, aber wer Erfüllung darin sieht, ist doch o.k.. Außerdem helft Ihr 
(B&H) wohl auch gefangenen Leuten, und das ist auch schon was Gutes! 

b) Sollen hingehen, wo der Pfeffer wächst! Wenn man sie trifft- am besten zwischen die 
Augen! 

c) Vorgeplant von unseren mächtigen imperialistischen Volks- und Kulturverrätern, 
meines Erachtens das größte ethnische Verbrechen, das regiert. Außerdem wird ein 
multikulturelles Zusammenleben der verschiedenen Volksstämme nie funktionieren, 

siehe USA oder Ex-Jugoslawien! 


B&H: Wie gefällt es Euch oder welche besonderen Erlebnisse hattet Ihr in 
Mitteldeutschland (z.B. Fahrt mit einem Trabi)? 


Radikahl: Ich persönlich bin sehr gerne in Deutschland zu Gange. Die Menschen da 
haben noch ein besseres Verständnis für einander und ein größeres Volksverständnis als 
bei uns hier. Und Trabi fahren find’ ich einfach spitze! 

B&H: Wie habt Ihr die Maueröffmung erlebt? 

Radikahl: Mit hoffenden Tränen in den Augen und offenen Herzen. Da ich das Regime 
der DDR schon als Zwölfjähriger kennengelert habe, war ich mehr als froh. Allerdings 
wurden die Menschen von unseren Politikern verschaukelt und betrogen, denn es gibt 
keinen goldenen Westen, mur ein Regime mit anderem Deckmantel!!! 


B&H: Welches Land hat Eurer Meinung nach die beste Szene Europas? 
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Radikahl: Also das ist jetzt mal ‘ne schwierige Frage. Aber wenn man es an der Musik 
abschätzen kann und deren Qualität, so denke ich Schweden und Italien. Von dort 
kommt wirklich 80% brauchbares an Musik für meinen Geschmack. 


B&H: Wie stelit Ihr Euch die europäische Zusammenarbeit (betr. Skinheads) vor oder 
was stört Euch, und habt Ihr irgendwelche Verbesserungsvorschläge? 


Radikahl: Diese Frage ist fast schon politisch, und da ich Politik als das größte legale 
Verbrechen ansehe, schwierig für mich. Aber ich denke, so ein vereintes Europa 
allgemein wird nicht funktionieren, zu große wirtschaftliche Schwierigkeiten. Das kann 
man, denke ich, zwar nicht ganz so für die Skinhead-Szenein Europa sagen, aber auf 
kurz oder lang macht wohl jeder sein eigenes Ding, da es auf die Dauer sicherer ist. Für 
eine gemeinsame Skinhead-Szene Europa kann man, denke ich, keine Vorschläge 
bringen. 


B&H: Wir haben erfahren, daß Ihr demnächst ein neues Projekt auf den Markt bringt. 
Was könnt Ihr uns schon darüber erzählen? Ä 


Radikahl: Das steht noch in den Sternen, allerdings wurden hier für schon die Weichen 
gestellt. Es gilt noch die Musiker darauf vorzubereiten, an den Texten bzw. an der 
Musik zu feilen und letztlich natürlich genug Geld aufzubringen, um ein Studio zu 
bezahlen. Aber ich hoffe, es wird bis Herbst diesen Jahres eine Aufnahme mit 
verschiedenen Musikern von einigen Bands zustande kommen. Jeder, der sich an diesem 
Projekt aktiv beteiligen will, kann uns unterstützen. Es wird dann allerdings bestimmt 
das Letzte, was man von uns hören wird, sein. Da es Radikahl, wie man uns kannte, 
nicht mehr gibt. 

Aber dennoch heißt unser Motto: "Wir geben niemals auf!" 


So, nun bedanke ich mich, daß Blood & Honour Interesse an uns durch dieses Interview 
zeigte. Ich weiß, vielen in unserer "Szene" werden meine Antworten und 
Stellungnahmen nicht gefallen. Aber ich hab’schon immer gesagt bzw. gemacht, was ich 
denke, richtig für mich und meine Freunde zu sein. Viele, die uns verrufen, hören doch 
meist unsere Musik, was mir mehr als Genugtuung gibt. An dieser Stelle möchte ich all 
diejenigen grüßen, die uns noch nie im Stich gelassen haben. Ich werde keine einzeln 
benennen, denn die, die ich meine, wissen Bescheid. 

-Dank Euch- ich werd’ Euch nicht enttäuschen !!! 
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Beidnische PRaturreligion 


Priester und Bexen 
Pa 7 


In vielen Publikationen über das Heidentum wird ausgeführt, daß 

BE TREE N de Germanen keinen 

SF u FRE Se eigentlichen Priesterstand 

7 kannten. Mir erscheint diese 

Behauptung ae | 

allerdings gehen die Priester 

auch ihren 'normalen' Berufen 

nach. Dennoch gab es eine 

| | | Priesterausbildung (z. B. im 

I . fer N | isländischen Hofe Oddi = 

j Zunge, einer Dichter- und 

| Priesterschule, in der auch 

| IN  SNOITI Sturlason und 

3% y# e; Jahrzehnte vor ihm Sämund 

7 Sigfusson lebte und die Edda 

aufzeichneten oder der 

Westphälische Gutshof Gierke 
beı Detmold). 
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Man unterscheidet vier Stufen von Priestern: 
Hilfspriester (Ewarto, Esago / Ewarta, Esaga) 
Goden und Godinnen (Gochi / Gydhja) 
Diar oder Drottnar (oberste Goden) 
Stammespriester (Allsherjargodhi) 


Die Hilfspriester haben die Aufgabe, die Gesetze zu kennen oder 
aufzusagen (E - wart, E - sago), und bei der Opferzeremonie zu 
helfen, nämlich das Blut auszuteilen, die Geräte rechtzeitig 
herbeizuschaffen, die Leuchter (Fackeln) zu halten und den 
Mythos zu sprechen. Sie werden von den Goden und Godinnen, 
den eigentlichen Priestern ernannt, und können später auch Goden 
werden. Dazu ist aber eine Lehre und Prüfung Voraussetzung. Die 
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Goden und Godinnen (das gewyz 2) 
Wort bedeutet etwa: "die mt , ” RN; nz ig a 
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den Götten in Kontakt 
stehen") stehen oft einem 
Heiligtum mit einem 
Thingbezirk vor und werden 
dann Ve - Godhi oder Hof - 
Godhi (Weihetumsgode und ZSYAKTEI ZA | A 
Tempelgode) genannt. Eine (14 PUR. 17,5 fr 
Priesterschaft, den kirchlichen 
Bischöfen entsprechend, 
bilden die Diar oder Drottnar 
(die 'Göttlichen'), von denen 
uns die Ynglinga saga berichtet. In einem Stamm gibt es derer 13, 
die unter sich einen Allsherjargodhi (Allermenschengode, also 
dem höchsten Stammespriester) wählen. Der Name für den 
Stammespriester 'Sinist' deutet auch darauf hin, daß es der \ 
'Älteste' ist. Die Diar sind die Goden des regionalen Hauptthings, 
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der Allsherjargodhi ist der Gode des Allihings, des 
Hauptheiligtums des ganzen Stammes. 


NIIFITIIDIEZNIFDI 


In der Ynglinga saga lesen wir (Kap. 2 und 6): "Es war dort ı 
Brauch, daß zwölf Tempelpriester als oberste Goden galten. Sie 
hatten die Opfer zu leiten und unter den Männern recht zu \ 
sprechen. Man nannte sie Diar oder Drotinar... Es war seine 
) 
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Odins) Gewohnheit, wenn er seine Mannen zum Kampf oder zu 
—= ausschickte, ihnen 
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hießen Liederschmiede, weil die Kunst des Dichtens von ihnen in ) 
den Nordlanden ausging... Die meisten seiner (Odins) Künste 
aber lehrte er den Opferpriestern, und sie kamen ihm in Weisheit 
und Zauberkunst am nächsten." Wir finden hier die Organisation 7 
des Priestertums, die Weihe mit Handauflegung (die auch die 
christlichen Priesterweihe kennt), die Lehre, das Dichten , 
(Priesterschule = Skaldenschule) und die Weisheit und 
Tauberkunde. Der Text aus dem 12. Jahrhundert meint hiermit J}\ 
Lebendswandel (Befolgung der Lebendsgesetze, der 
Lebendsregeln) und Heidentum, was später mit Zauberei 
gleichgesetzt wurde. > 
) 
P 


Über die Zeremonie der Godenweihe wird vom 'Hinfallen' 
berichtet (Übersetzungen machen aus dem Hinfallen immer eın 
Menschenopfer, was falsch ist). An den Externsteinen findet sich 
ein sogenannter Sargstein, wo die Godenanwärter liegend 


eingeweiht wurden. \ 
W ir rekonstruieren die Godenweihe folgendermaßen: 
(im nächsten Heft folgt die Fortsetzung) 
88 Heydrich 
Thors Zammerwurtl ) 


Thor stand am Mitternachtende der Welt, 


Die Steitaxt warf er, die schwere: Ei 


"So weit der sausende Bammer fällt, ul 
Sind mein das Land und die Meere!" 3 ehe 
. | fi} 2 
\ . 
Und eg flog der Bammer aus seiner Band, Fur Y y 
Flog über die ganze Erde, RN A 
Fiel nieder an fernsten Südens Rand, [r Br 
Daß alles gein eigen erde. 
Sritdem ist "3 freudig Germanentecht, 


Mit dem Bammer Land zu erwerben: Er £ LEN R 
Wlir sind von des Bammergottes Geschlecht “* re 
Und wollen sein Weltreich erben. RT 
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Zonzertbericht 


Im Raum Chemnitz fand am 08. 06. 
1996 ein Konzert, bei dem die Bands 
MISTREAT, GESTA BELLICA, 
NOIE WERTE, RADIKAHL und 
die WEISSEN RIESEN spielten, 
statt. Auf Anfrage des Veranstalters 
J. aus Chemnitz reisten wir, 
BLOOD & HONOUR DIVISION 
DEUTSCHLAND, als Security an. 
"Hut ab", die Organisation war 
wirklich gut. Die einzigen Mängel 
bestanden in der nicht geklärten 
Schlafplatzfrage, die wir aber dank 
unserer Dresdener Kameraden 
schnell klären konnten und der 
verspäteten PA. 


Das Konzert begann, nach 
umfangreichen Proben, um 21.00 
Uhr mit den WEISSEN RIESEN, 
die einen prima Auftakt gaben. 
Danach brachte NOIE WERTE und 
darauffolgeend RADIKAHL die 
Massen zu brodeln, man grüSSte, 
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tanzte, sang und trank. Weiter ging's 
mit GESTA BELLICA, die toll 
spielten, mit ADL 122 aber nicht zu 
vergleichen sind. 


Den Abschluß und zugleich den 
Höhepunkt des Konzert’s bildete die 
finnische Band MISTREAT, bei der, 
obwohl nur noch die Hälfte aller 
Besucher anwesend war, das ganze 
Gebäude wegen der riesen 
Stimmung bebte. 


Hiermit einen schönen Gruß an 
diejenigen die den Gig vorzeitig 
verließen, Ihr habt die beste Band 
seit unserem Konzert mit BOUND 
FOR GLORY verpaßt!!! 

Älles in allem war es eine gelungene 
Konzertnacht denn sogar unser 
"Freund und Helfer" (die Büttel 
sind gemeint - Redax.) hielt sich 
weitestgehend im Hintergrund des 
Geschehens. 


NEUE CD !! 


Sobnp Aus Del och ADO 


Neue CD der Stuttgarter Band. 
I0 Lieder, über 45 Minuten Spielzeit 
und achtseitigem Booklet. 


CD 30 DM 
CD-Motıwv als 

T-Shirt 25 DM 
Sweatshirt 50 DM 
‚jew.int und Xt. vierfarbig. weißes Hemd) 
Poster ZODM 
‘wierfarbig. Format A1: 

NDIE WERTE - Fahne 25 DM 
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MISTREAT IM INTERVIEW 
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Dieses Interwiev wurde am 07. 06. 1996 mit Muke in der Reichshauptstadt Berlin geführt. 


B&H: 


MISTREAT: 


B&H: 


MISTREAT: 


B&H: 


MISTREAT: 


B&H: 


MISTREAT: 


MISTREAT: 


Wer seid Ihr und woher kommt Ihr? 


Wir sind "MISTREAT" und kommen aus Finnland. Die Band besteht aus 
vier Mitgliedern. Leider sind nur wir drei hier in Deutschland, da Avska 
zur Zeit bei der Hochzeit von BOUND FOR GLORY - Sänger Joel in 
den USA weilt. 

Bass, Gesang; Muke; 25 Jahre 

l. Gitarre, Miika; 25 Jahre 

2. Gitarre, Avska; 34 Jahre 

Schlagzeug; Jönne; 25 Jahre 


Wie lange gibt es es Euch schon, und habt Ihr vor MISTREAT schon 
anderweitig Musik gemacht? 


MISTREAT gibt es als Band seit 1988, davor spielten einige von uns in 
der Band SYNHETICAL BASTARDS, die eine Art Thrash - Metal 
spielte. 


Ihr seid in Europa ja mittlerweile bekannt und habt ja auch schon ım 
Ausland gespielt. Wo und mit welchen Bands habt Ihr bereits musiziert? 


Wir spielten bereits in Schweden, England, Deutschland und werden 
demnächst ın Dänemark auftreten. Das Konzert in Deutschland 
(Northeim), bei dem wir mıt NO REMORSE zusammen spielen wollten 
ist ja mangels PA und Saal ins Wasser gefallen. Wir konnten auch nicht 
verstehen, daß sich bei Euch die Cops so über ein Konzert aufregen! 
Aufgetreten sind wir unter anderem mit den Bands FREIKORPS, 
MIDGARDS SÖNER, SVASTIKA und anderen schwedischen Bands, 
weiterhin mit WARLORD aus England, KONKWISTA 88 aus Polen 
und vielen mehr. 


Eure CD "Faith and Fury" hat sıch in Deutschland zu einer Hitscheibe 
entwickelt, wann darf man mit der nächsten rechnen? 


Wir sind im Moment fleißig am proben ‚und gehen davon aus, daß die 
nächste Scheibe ın den Monaten August oder September erscheint. Sie 
wird 12 - 14 Titel enthalten, aber die Namen der Titel stehen noch nicht 
fest. 


Erzählt mal etwas über die Skinheadszene ın Finnland und mit wem Ihr 
so Probleme in Eurer Heimat habt. 


In Finnland gibt es im Moment ca. 600 Skinheads. Die Szene konzentriert 
sich auf Südfinnland. Im Norden leben wenige Einwohner und es gibt dort 
nur den Volksstanım der Lappen mit denen wir aber nicht viel zu tun 
haben möchten. Zur Zeit existieren im Land der tausend Seen vier White 
Power Bands, von denen MISTREAT (seit den 80’ern dabei) die 
dienstälteste ist. Probleme haben wir an sich nicht und Strafverfolgung 
auf Grund unserer Ideologie kennen wir hier nicht!!! 
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MISTREAT: 


MISTREAT: 
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In Deutschland gibt es eine Band namens LOKALMATADORE. Diese 
spielt mit Vorliebe mit der finnischen Band KLAMYDIA zusammen und 
hat mit ihr auch schon gemeinsame Tonträger herausgebracht. Kennt 
b.z.w. was haltet Ihr von dieser finn. Band? 


Wir halten von dieser "Band"?? überhaupt nichts! Der Sänger dieser 
Horde hasst uns, weil wir Nationalsozialisten sind, hat aber vor fünf 
Jahren noch unser Demotape bestellt. Mittlerweile sucht er sich seine 
Freunde bei der finnischen Antifa (Ha,Ha). Wir haben auch kein Interesse 
uns mit diesen Affen auseinanderzusetzen! Erstens kommt MISTREAT 
aus Ostfinnland, dieses Pack dagegen aus Westfinnland und zweitens sind 
sie total unwichtig! 


Welche Bands haben Euch inspiriert b.z.w. haben Euren recht konser- 
vativen Stil geprägt? Wie würdet Ihr Euren Stil selbst bezeichnen? 


Beeinflußt haben uns Bands aus dem Metal-Bereich wie MOTÖRHEAD 
und ROSE TATTOO, aber auch Skinhead - Gruppen wie 
SKREWDRIVER und LAST RESORT. Selbst bezeichnen würden wir 
unseren Stil als eine Mischung aus Metal und Oi zum Ende der 70’er 
Jahre. Das Ganze wird mit White Power - Texten untermalt! 


Ihr sagt bei der dritten Frage, Ihr habt mit KONKWISTA 88 zusammen 
gespielt. Was haltet Ihr von polnischen Bands b.z.w. Skinheads? 


Wir haben einige Verbindungen zu den Leuten, aber dies hat mehr mit 
Notwendigkeit zu tun als mit Freundschaft. Da wir Russen absolut hassen 
ist auch unsere Meinung über Polen sehr frostig! Bei KONKWISTA’s 
Auftritt in Schweden kam beispielsweise J. von KRAFTSCHLAG auf die 
Bühne und rief "Deutschland den Deutschen - Ausländer Raus"! Das war 
schon eine ganz hıstige Sache!!! 


Möchtet Ihr Grüße abgeben? 
Ja, wir die Band aus dem Land der 1000 Seen, freuen uns gerade hier in 


Deutschland zu sein. Wir grüßen alle Kameraden in Deutschland und der 
ganzen Weissen Welt! 


Hey! Don't give up what you’re stood 
for just’cause they pulled you 

down today. Keep your flag up high 
“cause we ain't gonna fade away!!! 


Best regards from the Land of thousand Lakes! 


88 Fluke 


Die NSSE Seite 
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- Kriegsberichter Nr. 2 fertig ! 

Nach viermonatiger harter Arbeit können wir Euch den Kriegsberichter Nr. 2 
präsentieren. Es ist das aktuellste Video- Zine aus Europa mit jeder Menge News und 
Interviews mit 11 Band’s (Brutal Attack, No Remorse, Aryan, Stigger, Entwarnung, 
Freikorps, Totenkopf, Mistreat, Razors Edge, Noie Werte und Konkwista 88 (Polen)). 
Video- Clips z. B. von No Remorse "Zigger Zigger" und "Barbeque in Rostock"; Top 10, 
Skingirls und von Demonstrationen mit der DNSB, schwarzer Humor und CD- 
Vorstellungen zum mithören. 


Sonderinformation: Für alle deutschen Kameraden ist das Videomagazin 
syncronisiert und mit voll farbigem Cover. Preis 15,- DM 


NS - RECORDS CD - NEWS: 
Die folgenden CD’s sind gerade neu erschienen: 
- Kraftschlag/ Mistreat: "Waffenbrüder" 
- Entwarnung: 3. und letzte CD "Rudolf Hess" 
- Arisches Blut (Liedermacher): "Unter Führer’s Befehl” 
- Reichssturm: "Heim in’s Reich" 
- Oithanasie: "Jetzt oder Nie" (the best of) 
Demnächst erscheint: 
- Legion Ost: Titel noch unbekannt 


Die CD Nr. 6 der Reichsmusikkammer ist jetzt erschienen. Mit dem Titel "SS Division 
Hitlerjugend” ist schon alles gesagt. 


Adresse: NS88 Poste Restante DK 3400 Hillerod Denmark 


Walladenabend 


A.nläßlich der Sommer - Sonnenwende fand am 29. 06. 1996 in Schweigen - Recktenbach ein 
Balladenabend statt. Da wir von Steffen eine Einladung zugeschickt bekamen, fuhren wir am 
besagten Tag zeitig in Berlin los. Nach 12 Stunden Autobahnfahrt erreichten wir gegen 18.00 
Uhr den Veranstaltungsort. Der Veranstalter hatte sich für die Feier ein schönes Plätzchen in der 
Natur ausgesucht. Trotz mehrerer Konzerte an diesem Tag waren ca. 200 Personen erschienen, 
um den angekündigten Bands zu lauschen. Gegen 19.00 Uhr begann 08/15 den musikalischen 
Teil des Abends zu eröffnen. Da Rainer dafür bekannt ist, langsamere Stücke zu singen, war 
der Aufiritt entsprechend erfolgreich. Nach 08/15 betraten NOIE WERTE die Bühne und 
spielten in gewohnter Weise. Da jeder die Qualität ihrer Spielweise kennt, braucht man nicht 
näher darauf einzugehen. Zum Höhepunkt des Abends sollten unsere walisischen Kameraden 
von Celtic Warrior die Bühne betreten. Daß Billy singen kann, hat er ja bereits auf den beiden 
CD’s bewiesen und daher konnten die Jungs voll überzeugen. Zum Schluß gab es noch ein 
Zusammenspiel aller Bands, was bewies, daß auch dies harmonisch klingen kann. Zum 
Abschluß möchte noch bemerkt sein, daß es keinerlei Zwischenfälle seitens der Polizei gab.Im 
Gegenteil, sie bewachten unsere Fahrzeuge. Warum nicht immer so?! Grundsätzlich ist noch 
der Veranstalter zu loben, der uns einen schönen Sonnabend bescherte. 


B&H 88 


Sonneniwende 


von Erna Blaas 


Die Yacht ist seltsam hell und laut. Ber Mond steht hoch und blaß und rund, 

Ein Streifen roter Glut sergeht MlilchbLau alimmt Sternlicht dann und wann, 
Auf Bügeln, randhoch geschichtet, Leuchtkäfer taumeln übern Grund, 

An denen sich der Abend staut, Anfsteht der alte Beidenbund 

Eh "er ins dunkle Ienseita weht. Uny ruft vertraute Zeugen an. 

Saatkrähe schreit bom Erlenstumpf, Die Götter nahen. fäh gefühlt. 

Die Beimchen geige schrillt im Korn, © "goldberklärter Flammenbaum, 

Persunk "ne Glocken Läuten dumpf Burch den Mind veruegen wühlt, 

Und klageboll aus Ried und Sumpf. Aufrauschend rote Blättlein kühle, 


Die Rose blüht am Dorn. Pertuehet Zeit und Raum! 
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ARCHIVUM: 


ARCHIVUM: 


ARCHIVUM: 


B&H: 


ARCHIVUM: 


Stellt Euch doch erst einmal vor. Wie ist Eure aktuelle Besetzung? 


Wir sind "ARCHIVUM" und kommen aus Budapest. Unsere derzeitige 
Besetzung ist folgende: 

Alkay Csaba "Jabba"; 22 J., Gitarre; Briefträger 

Körömi Kristian "Chris"; 21 J.; Solo Gitarre; Verkäufer 

Abaı Jozsef "Borczy"; 20 J.;, Bass, Gesang; Disponent 

Seller Laszlo "Lajos"; 22 J.;, Schlagzeug; Straßenbahnfahrer 


Wie lange gibt es "ARCHIVUM" und was bedeutet der Name? 


Die Band wurde 1992 gegründet und der Name bedeutet einfach nur 
"Registrierter" oder "Das Archiv". 


Habt Ihr schon eine CD oder ein Demotape herausgebracht? Wenn ja, 
welche und wo kann man diese erhalten? 


Es gibt einen Live - Mitschnitt von einem Gig aus dem Jahre 1993. 
Letztes Jahr haben wir im Studio eine MC mit sehr guter Qualität und 
Aufmachung. Dieses Jahr wird unsere 2.MC produziert werden. Darüber 
hinaus wurden 1995 zwei Titel für einen Europäischen Sampler 
eingespielt, der voraussichtlich Ende des Jahres auf den Markt kommt. 


Verfolgt Ihr mit Eurer Musik ein politisches Ziel und seid Ihr irgendwo 
organisiert? 


Grundsätzlich verfolgen wir nationalsozialistische Ideen, welche sich in 
unseren Texten wiederspiegeln um sie mit Hilfe der Musik den Zuhörern 
näherzubringen. Wir singen über unsere Feindschaft gegen Juden, 

Zigeuner, Kommunisten, bedingt gegen Rumänien und die Slovakeı und 
auch über den ungerechten "Friedensvertrag" von Trianon. (Anm. der 

Red. Dieser Vertrag wurde nach dem 1. Weltkrieg abgeschlossen,bei dem 
auf völkerrechtswidriger Weise erhebliche Territorien an Rumänien und 

die Slovakei abgetreten werden mussten. -vergleichbar mit dem 

Versailler Vertrag bei Deutschland) Wir haben ein ungarisches Netzwerk 
gegründet (Hungarista Hälörat) und ausgebaut, welches nicht mır 

Aktionen durchführt, sondern auch für die Planung und Durchführung | 
von Konzerten zuständig ist. Weiterhin möchten wir eine Einheit im , 
Kampf aller arischen Nationen erreichen. Daher pflegen wir auch gute :; 
Kontakte zu vielen Kameraden und Organisationen in anderen Ländern. ‘ 
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Wie kann man Euren musikalischen Stil bezeichnen, habt Ihr Vorbilder? 


Wir spielen typischen R.A.C.-Stil. Wir werden aber durch Bands wie 
BFG, Landser, Srewdriver, Freikorps, ADL 122, Corona Ferrera, Vtok, 
VLAJKA, Squadron und No Remorse beeinflusst. 


Wie ist die derzeitige Lage der nationalen Szene in Ungarn 
einzuschätzen? 


In Ungarn gab es nationalistische Gruppen, die mit dem national- 
sozialistischen Gedankengut nichts zu tun haben wollten. Deswegen kam 
es in der Vergangenheit oft zu Schlägereien auf Konzerten. Mit Archivum 
fing endlich eine Verbesserung an. Wir deklarierten unsere Ideen und sehr 
viele Kameraden stellten sich hinter uns. Heute haben wir eine sehr starke 
Anhängerschaft und unsere Gegner sind weitestgehend verschwunden 
(drogenabhängig oder "normal”). An Bands wurden etwas später 
Walhalla, Vemenödes, Felvideki Ebredes, Feher Törveny und A.M.F. 
gegründet. 


Wie sehen Eure nächsten Pläne (Konzerte etc.) aus? 


Wir würden gerne mit LANDSER ein Konzert machen. (Redax: Wer 
nicht?!) Ansonsten sind Auflritte mit Vtok oder Vlajka dieses Jahr 
geplant. Nächstes Jahr wollen wir außer in größeren ungarischen Städten 
auch in Deutschland, Slovenien und Rußland auftreten. (Redax: Das 
Interview wurde noch vor der Einladung zum Gig am 13.07.96 gemacht) 


Wenn Ihr jetzt noch Grüsse loswerden wollt, könnt Ihr das jetzt tun. 


Besten Dank für das Interview. Es muß ein europäisches Netzwerk 
aufgebaut werden, welches Konzerte und andere Veranstaltungen 
durchführt sowie durch verschiedene Aktionen den Kampf gegen unsere 
Feinde organisiert. Die Untermenschen werden es mit der Angst zu tun 
bekommen und die Wahrheit wird die weissen Menschen befreien. Das 
ungarısche Netzwerk grüßt alle Nationalsozialisten in der Welt. 


Ein Berz, ein Wille 
Beil R, Bess N 
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Freiheit für Erich Priebkel!! 


Am 01. 08. diesen Jahres wurde der 83’jähige 
ehemalige SS - Hauptsturmführer Erich Priebke 
in Rom von einem Militärgericht vom Vorwurf 


Bei einem Anschlag jüdisch - kommmunistischer 
Banditen am 13. 03. 1944 in der Via Rasella in 
Rom kamen 33 deutsche Soldaten und 7 
italienische Zivilisten, darunter ein Kind, ums 
Leben. Über 50 Wehrmachtsangehörige wurden 
verletzt. Daraufhin befahl Generalfeldmarschall 
Kesselring nach damals gültigem Kriegsrecht 
die Erschießung von 335 Geiseln. Diese Geiseln 
waren keineswegs harmlose Zivilisten, sondern 
größtenteils bereits zum Tode verteilte 
Banditen. Unter Leitung des SS - 
Obersturmbannführers Kappler wurden die 
Geiseln in den Adreatinischen Hölen bei Rom 
erschossen. Priebke soll hierbei zwei Geiseln 
erschossen haben. Nach dem Krieg ging Priebke 
nach Argentinien, von wo er im letzten Jahr : 

nach einer beispiellosen Medien - Hetze nach Italien —— wurde. 

Nach seinem Freispruch randalierten Mitglieder jüdischer Organisationen im Gerichtssaal, und 
der weltweite Chor der Wiesenthal, Friedman usw. heulte los. Wenige Stunden später wurde der 
83 jährige erneut verhaftet - die "BRD" verlangte seine Auslieferung. 

Jetzt können die Juden sicher sein: 

In dieser Republik wird es für einen deutschen Offizier keine mildernden Umstände geben... 


HANS HASS 


PS.  Geiselerschießungen waren und sind im Krieg üblich. Kamen auf einen getöteten 
deutschen Soldaten 10 Geiseln, so galt in der Amerikanischen Besatzungszone die 
Quote 1:100! 


noch was in dieser Richtung: 

ALLGEMEINE ERKLÄRUNG DER MENSCHENRECHTE der UNO... 

Art X1 2.: "Niemand kann wegen einer Handlung oder Unterlassung verurteilt werden, 
die im Zeitpunkt, da sie erfolgte, auf Grund des nationalen oder inter- 
nationalen Rechts nicht strafbar war. Desgleichen kann keine schwerere 
Strafe verhängt werden als die, welche im Zeitpunkt der Begehung der 

strafbaren Handlung anwendbar war." 


Helden der Yergangenheit 


RITTERKREUZTRÄGER DER WAFFEN - 


BALTASAHR WOLL MICHAEL WITTMANN 


BALTHASAR WOLL wurde am 01 09. 192 in 
Wemmetsweiler/Saar geboren. Als Richtschütze gehörte er zur 
Besatzung des erfolgreichsten Panzerkommandanten des II. 


N: Weltkrieges, des späteren Schwerterirägerss und SS - 
BZ Hauptsturmführers MICHAEL WITTMANN. 

SL Am 23. 07. 1942 erhielt WOLL das Eiserne Kreuz II. Klasse (EK ID) 
3? und am 14. 10. 1942 das EK I. Mit seinem Kommandanten, der am 
E 08. Aubust 1944 an der Invasionsfront den Heldentod starb und bis 
= dahin 138 feindliche Kampfwagen vernichtet hatte, fuhr er in einem 
LS "TIGER" - Panzer der 13. (schweren) Kompanie des SS - 
SE Panzerregimens ii in der |. SS - Panzerdivision 
2 "LEIBSTANDARTE" von Erfolg zu Erfolg. An der ganzen Ostfront 
= waren die einmaligen Kampfleistung der Besatzung WITTMANN 
S damals bereits zur Legende geworden. Am 16. 01. 1944 wurde WOLL 
Ro als SS - Rottenführer mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes 
% ausgezeichnet. Gegen Ende des Krieges war er SS - Oberscharführer. 
SE; 
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RECHTSCHREIBREFORM 


Am 01. August 1998 ist es so weit, die Rechtschreibreform nimmt ihren Lauf. Ob es uns gefällt 
oder nicht, bis zum Jahre 2005 muß jeder von uns die neuen Regeln beherrschen. Wir haben 
also sieben Jahre Zeit, in denen wir lernen müssen, daß von 212 Ausnahmeregeln 112, von 92 
Kommaregeln 9 übrig bleiben, 185 der 12000 Wörter des deutschen Grundwortschatzes 
geändert werden, mehr getrennt als zusammen und mehr groß als klein geschrieben wird. 


Hier ein paar Beispiele: 
ss für B 


th 

alt nou 

Panther Panter 
Thunfisch Tunfisch 

Groß- und Kleinschreibung 

alt neu 

groß und klein Groß und Klein 


im großen und ganzen im Großen und Ganzen 


Getrennt- und Zusammenschreibung 


alt neu 
radfahren Rad fahren 
gefangennehmen gefangen nehmen 


BANN } 


Worttrenming 


alt neu 
Ufer (untrennbar) U- fer 
Ofen (untrennbar) O- fen 
Zuk - ker Zu- cker 
lek- ken le- cken 


Das sieht auf den ersten Blick gar nicht so übel aus, wenn man allerdings ein zweites Mal 
hinschaut, kommt einem unvermeidlich die Frage in den Sinn: Für wen ist diese "neue deutsche 
Rechtschreibung" leichter zu handhaben? 

Für uns, unsere Eltern, Groß- oder Urgroßeltern ganz bestimmt nicht, denn wir alle müssen 
umlernen. Für unsere Kinder ebenso wenig, denn obwohl sie mit dieser Reform aufwachsen, 
werden sie nicht weniger büffeln müssen als lernten sie die alte. 

Der einzige Unterschied wird also in den Rechtschreibfehlern liegen, die unsere Kinder machen. 
Die, für die diese Rechtschreibreform von Vorteil sein wird, sind unsere "allerseits beliebten” 
ausländischen Mitbürger, die stets darum bemüht sind, unserer Sprache inklusive 
Rechtschreibung habhaft zu werden um sämtliche Anträge für Einreise- und 
Aufenthaltsgenehmigungen, finanzielle Unterstützungen etc. möglichst sorgfältig ausfüllen zu 
können. Damit die Chance, höchstmögliche Erfolgsquoten zu erzielen, steigt. 

Jetzt, wo eine Frage geklärt ist, schießt einem schon die nächste durch den Kopf: Wer bezahlt 
die ganze Geschichte? 

Denn es fallen ja gigantische Kosten an: Lehrer müssen geschult und Schul- und 
Rechtschreibbücher neu geschrieben werden. Das sind nur zwei von vielen Beispielen, die man 
hier nennen könnte. Und das, obwohl wir in einem Staat leben, der an allen Ecken und Enden 
sparen muß, was das Zeug hält. Wer dafür also bluten muß, lieber guter Steuerzahler, wirst du 
noch früh gemig merken. 


ae 27 rich 
ht ac, PR 5 


Fünf Schritte zu einer konsequenten 
Rechtschreibreform: 


* Erster Schritt: Wegfall der Großschreibung 
einer sofortigen einführung steht nichts mehr im weg, zumal schon viele 
grafiker und werbeleute zur kleinschreibung übergegangen sind. 


* zweiter schritt: wegfall der dehnungen und schärfungen 
dise masname eliminirt schon di gröste felerursache in der grundchule, den 
sin oder unsin unserer konsonantenverpolungen hat onehin nimand kapirt. 


* driter schrit: v und ph ersetzt durch f; z und tz durch s; sch 
ersetz durch s 

das alfabet wird um swei buchstaben redusirt,sreibmasinen und sesmasinen 

fereinfachen sich, wertvole arbeitskräfte könen der wirtsaft sugefürt werden. 


* firter srit: q,c und ch ersest durch k; j und y ersest durch i, x 
ersest durch ks 

jest sind son siben bukstaben ausgesaltet, die sulseit kan sofort fon neun auf 

swei iare ferkürst werden. anstat akstig prosent rektsreibunterikt könen 

nüslerike fäker wi fisik, kemi, reknen mer geflegt werden. 


* fünfter srit: wegfall fon ä, ö, ü- seiken 

ales uberflusige ist iest ausgemerst, di ortigrafi wider slikt und einfak, naturlik 
benotigt es einige seit, bis dise fereinfakung uberal riktik ferdaut isr, fileikt 
sasungsweise ein bis swei iare,anslisend durfte als nakstes sil di fereinfakung 
der nok swirigen und unsinigeren gramatik anfısier werden. 


diser vorslag kursirt in fersidenen farianten unter koleginen 
der ig medin und wird hir in uberarbeiteter fasung erstmals 
unterbreitet. 


PREISAUSSCHREIBEN 

Übersetzt den Text von Schritt 5 in ein rechtschreib- und grammatikalisch 
korrektes Deutsch und sendet Eure Lösungen an das Berliner Postfach. 

Unter allen Einsendungen verlosen wir eine MISTREAT CD, eine Flasche 
Met und fünf Zines der nächsten Ausgabe. Einsendeschluß ist der 30. Nov 96 
und logischerweise gibt's bei uns keinen Rechtsweg. Unter anderem wird die 
beschißenste Übersetzung ebenfalls prämiert und in der nächsten Nr. 
abgedruckt! 

Also dann ... 


= 


PBartpbericht 


Partybericht vom 21.06.96 in Annaberg-Buchholz 


Mahlzeit Loite! 


= war Party angesagt mit 


Sturmtrupp, Triebtäter, 
Weißer Riese und Faustrecht. 
Man traf sich also wie 


verabredet um 13 Uhr am 
Treffpunkt, aber wie immer 
schafften es einige Trantüten 
nicht pünktlich zu kommen. 
Naja, als dann endlich 3 
Stunden später alle da waren, 
fuhr man los. 


8er erste Schritt war an die 


Tanke ran und Proviant für 
unterwegs zu holen, daß man 


nicht verhungert bzw. 
verdurstet. Endlich auf der 
Autobahn angekommen 


wurden die ersten Pilsetten 
geköpft. Man war guter Laune 
und lauschte bekannter Musik, 


vertrieb sich die Zeit mit 
Rätsen (in irgendwelchen 
Klatschzeitungen) und mit 


Duss ligquatschen bzw. Lieder 
singen. Nach knapp 5 Stunden 


trafen wir in Annaberg- 
Buchholz ein. An der 
Tankstelle versuchte man erst 
mal weiter Kontakt 


aufzunehmen (und zwar nicht 
mit den "Grünen" ,die überall 
herumgammelten - He.), um 
die genaue Lage der Party 
herauszufinden. Leider mußten 
wir feststellen, daß alle Leute 
die wir kannten nicht zu 
erreichen waren, weil sie ihre 
Funken ausgestellt hatten (kein 


Empfang). Der Verzweiflung 


I) 
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nahe, entschlossen wir uns erst 


SID 


mal zu tanken Gott sei Dank 


kam zufällig ein Kamerad von 
Blood & Honour Sachsen, der 
uns den Weg zeigte. Der Abend 
war also gerettet, dachten wir, 
denn dort angekommen 
erfuhren wir , daß Triebtäter, 
Sturmtrupp und der Weiße 
Riese abgesagt hatten. Naja, zu 
allem Trotz zahlten wir 15 DM 
Eintritt. 


va der Bar gleich eine 


Pilsette geholt, warteten wir 
voller Spannung auf die erste 
Band, aber die waren noch voll 
damit beschäftigt ihre 
Instrumente einzustimmen, 
und man befaßltte sich erstmal 
mit anderen Dingen wie z.B. 
alte bekannte Gesichter zu 
orten und Kontakt 
aufzunehmen. 


N ach einer Stunde Small 


Talk ging es endlich los. 
Faustrecht legte sich ins Zeug, 
Das Publikum begann gleich 
mit den ersten Tänzchen und 
sang lauthals mit. Kein 
Wunder, da mindestens ein 
Viertel der Partygäste aus dem 
Allgäu kam. Ich hatte schon 
viel Gutes über die Combo 
gehört, aber mir gefielen sie an 
diesem Abend nicht so 
sonderlich (lag eventuell an der 
grandiosen Räumlichkeit - 
He.). Lieder die mir zusagten 
waren : "Blood & Honour" (na 
klar!!!) und "Sharp". Danach 


betraten die Senfheads die 
Bühne. ( o Graus war das ein 
Scheiß) Ich dachte mir so, wo 
haben die nur spielen gelemt. 
Erst als Michael (vorbildlich 
mit B&H Shirt - He.) anfing zu 
singen, ging es dann so 
allmählich. Der Pöbel 
allerdings grölte weiter, wälzte 
sich volltrunken im Schlamm 
(der sich mitlerweile vor der 
Bühne gebildet hatte durch 
verschüttetes Bier und Dreck). 
Aber das war dem Pöbel egal, 
hauptsache irgendwelche 
Mucke und "holatrio" brüllen. 


E inige Leute 


ertrugen dieses Dilemma nicht 
mehr und legten sich in 
unseren Bus schlafen. 
Unsereins holte sich ein Bier 
nach dem anderen, um 
wenigstens ein bischen guter 
Laune zu bekommen. Als das 
Gedudel (anders konnte man 
es nicht bezeichnen) ein Ende 
hatte, wurden dann nur noch 
CD’s gespielt. 

Man hörte Landser, Brutal 
Attack und andere bekannte 
Bands. Um so mehr man intus 
hatte , um so lustiger wurde es 
(und der teilweise vorhandene 
Pöbel zeigte sein wahres 
Gesicht - He.). Man tanzte und 
fing an rumzublödeln. Als man 
dann richtig in Stimmung war 
hieß es abfahren. Also packte 
man alle Kameraden und 
Kameradinnen ein und fuhr zu 


von uns 
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man jubelt mit Michael 
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exiulgarkpläts (lekler nicht riößtig 


erkennen) für "Ehrengäste und Busse" ... 
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AIR 


den vorhergesehenen 
Schlafplätzen (Dank hierzu an 
die Section Sachsen). Dort 
angekommen schaltete man 
sofort den Fernseher ein, um 
zu erfahren wer beim 
Boxkampf gewonnen hatte. 
Leider mußte man feststellen, 
daß Schulz wiedermal versagt 
hat. Aus lauter Frust legte ich 
mich lieber schlafen und 
ärgerte mich über diesen 
miesen Tag. 


An nächsten Morgen fuhr 
man dann in Richtung Heimat. 
Zuvor hielten wir an einer 
Gaststätte und füllten uns den 
Magen mit einem saftigen 
Steak und verfaultem Obst 
(das man im Nachtisch fand) 
(Ich kann nur sagen: lecker, 
lecker, popecker. Den Rotkohl 
konnte man getrost als 
Schwarzkohl bezeichnen - He.). 
Man machte lustige Fotos und 
dann ging es ab auf die 


Autobahn. In Chemnitz 
angelangt' hörten wir mit 
einmal so ein seltsames 
Geräusch, o Gott was war 
das? Unser Bus streikt doch 
nicht etwa? Nein es war nur ein 
Zündkerzenstecker sammt 
Zändkerze der meinte sich 
verabschieden zu müssen. 
Aber o Schreck, wir hatten 
keinen Zündkerzenschlüßel 
und woher mitten auf der 
Autobahn einen bekommen? 


Aıso mußten wir Weiber uns 


ein paar 100 meter weiter in 
Pose stellen und den Daumen 
raushalten. Als dann endlich 
sage und schreibe einer anhielt, 
hatten wir auch noch Pech, 
denn er hatte auch keinen 
Z.schl. Naja notdürftig 
zusammengeflickt und ab an 
die nächste Tanke und einen 
neuen holen. Wir behoben den 
Schaden und fuhren dann ohne 
weitere Probleme nach Hause. 


fr 


Faszit: Viel Mühe um nichts. Hätte man das vorher gewußt, wäre 


man lieber zu Hause geblieben. Denn für Faustrecht, die bloß 


= 


zwei oder drei gute Lieder spielten bzw. Senfheads die absolut 
den Vogel abgeschossen haben, hätte ich mir lieber ein schöne 
s Wochenende mit meinem Sohn Wilhelm und meinem Mann 
gemacht. Aber naja, man ist wieder um eine Erfahrung 
reicher (und mich würde echt mal interessieren wer für 
een der 250 Eintrittskarten verantwortlich wart!! - 
e.). 
Hiermit einen Gruß an B&H Sachsen insbesondere Harti und 
Frau, Himmel und Frau (lasst Euch nicht unterkriegen!!! - 
Redax.), Jörg, Blume und sein Auto. Gruß an Michael! 


Es grüßt euch mit einem dreifachem "88" 
Eure Y. ) 


BIN 


Zomgertbericht 


Am 13. 07. 96 wurde es wieder mal Zeit für ein Blood & Honour Konzert. Diesmal in 
Rossow im schönen Mecklenburg - Vorpommern. Man traf sich also und fuhr gen Norden. 
Nach ca. 3 Stunden Fahrt und einiger letzter Absprachen mit dem Wirt konnte der Saal 
schon einmal auf das bevorstehende Vergnügen vorbereitet werden. Die PA kam auch 
einigermaßen pünktlich, so daß dem Konzert nicht mehr viel im Wege stand. Um 18.30 Uhr 
wurde dann zum Einlaß gebeten. Zahlreich erschienene Besucher (etwa 900) sorgten dafür, 
daß der Saal im mu voll war. Am Anfang gab "Faustrecht" erst einmal ihr Programm zum 
besten. Im Anschluß folgten "Archivum" aus Ungarn, die zum ersten mal in Deutschland 
spielten. Die Musik hat mir persönlich gut gefallen und an der pogenden Masse konnte 
man sehen, daß die Musik auch andere Gehörgänge erreichen konnte. Dann spielten die 
Jungs von Thorshammer - brauch ich wohl nicht mehr viel sagen, einfach gut! Dann folgte 
endlich der Gig __ 


von des = 
Düsseldorfern | 
"08/15". Tja 
und was soll 
ich sagen, 
einfach mır 


Ken Nic Lellan - und ganz RETE eine Kameradin aus Texas 
Kult. Seine dargebotene Show war erstklassig, genau so wie das Musikalische. Ein großes 
Lob an einen großen Mann! Nach diesem musikalischen Leckerbissen trumpften die 
Stuttgarter "Noie Werte" mit alten und neuen Hit's auf. Einer der besten Gig's von Noie 
Werte, die ich in der letzten Zeit miterleben durfte.Dannach kam A.D.L.122. Frisch und 
munter spielten die Italiener, frisch und munter tanzten die Deutschen. 

Also überzeugend stark wie immer! Zu guter letzt war Ja ja noch der eigentliche Hammer 
des Abends angesagt: "ARYAN". Trotz letzter Anstrenungen von Frontmann Griffin ging es 
ein bisschen schief, was man aber auch dem Drummer anrechnen muß. Als die Fußmaschine 
den Geist aufgab, verließ er einfach die Bühne. Außerdem muß man bemängeln, daß zu 
diesem Zeitpunkt, bei einer Band die zum ersten male in Europa spielt und außerdem zu den 
Besten in der Welt gehört, nicht einmal mehr 100 Leute anwesend waren. Man sollte sich 
doch überlegen wann man anfängt sich die Birne zuzuschütien um auch noch das Ende 
eines Konzertes mitzuerleben und nicht wie dreckige Zecken, total besoffen, am Eingang 
des Saals liegt und sich im Keim wälzt!!! 

Alles in allem war das Konzert wieder man ein voller Erfolg (abgesehen von einigen 
logistischen Problemen) und ich hoffe trotz stetig steigender Hetze gegen uns, daß wir 
noch mehr solcher Gig’s mit vielen Kameraden miterleben können. 

88 Stralsund 


Am 
N 
Pr 
De 
nn ' 
3 
nn 
+ 
E 2 
” 
en 
u 
= 
a 
a re 
we 
Er 
ee 
aa 
en 
S 
EN een 
Sat 
Kr 
en 
> 


) 


= 


10 


12 


(Maur 


izt ein... 


12. 


he 


77-792 


A 


kum ist begeistert 


i 


das Publ 


anBon pur 


a 


ARTAN IM INTERVIEW 


a 


Dieses Interwiev wurde am 17. 07. 1996 mit Griffin in der Reichshauptstadt Berlın 
geführt. 


B&H: Da Ihr gerade in Deutschland seid, wie gefällt es Euch hier und wie empfindet 
Ihr den Zustand der deutschen Szene? 

Aryan: Hicr in Deutschland zu scin, ist schr wundervoll. Ich scibst habe immer von 
einem Besuch in Deutschland geträumt. Eure Geschichte ist unglaublich interessant und 
eure Szene ist stark, sehr stark. Ich habe noch mie ın meinem Leben so viel Schönes 
betrachtet. Danke Euch B&H! 

B&H: Ihr seid nur mit 3 Mitgliedern angereist, was ist mit dem viertem Mann? Wie ist 
Eure derzeitige Besetzung (Alter, Instrumente, etc.) ? 

Aryan: Aryan besteht aus 4 Mitgliedern. Scott spielt vorläufig noch Schlagzeug, Joe 
die E-Gitarre, Rouge am Bass, ich singe und mache den Rhythmus. Unser Alter bewegt 
sich zwischen 24 und 35 Jahren. 

B&H: Ed von B.F.G. berichtete uns vor wenigen Tagen, daß es an der Grenze zu 
Kanada Probleme mit Ihrer Einreise gegeben hat und bezeichnete Kanada als eines der 
kommunistischen Länder der Welt (wahrscheinlich mehr in Wut) . Gibt es wirklich 
solch große Probleme in Kanada? 

Aryan: Unsere Grenzen sind Scheiße. Diese Kommunisten haben mich für eine lange 
Zeit aus der USA ausgesperrt. In der Vergangenheit war es mir möglich, mich 
‚hineinzuschleichen. Aber jetzt bin ich leider zu bekannt. Die Gesetze ın unserem Land 


haben sich verschlechtert und sie haben neue "Hass" - Paragraphen, mit denen sie 
versuchen, unsere Bewegungen und Reisen zu kontrollieren. Ken und B.F.G. wollten im 
Juni im kommunistischen Kanada spielen und wurden aber nicht ins Land gelassen. 
Entschuldigung an Ken und B.F.G. für diese Scheibe! 

B&H: Da Ihr guten Kontakt zu George E.H. habt, was wird uns demnächst an neuen 
Produktionen von Resistance erwarten? Welche neuen kanadischen Bands werden uns 
eventuell erfreuen? 

Aryan: George E.H. und die restlichen Leute von Resistance sind mit uns befreundet. 
Sie arbeiten sehr hart an den Dingen die sie tun und helfen uns, unsere Szene 
aufzubauen. Bei unserem nächsten Album werden wir trotz jeglicher innerer 
Streitigkeiten und Anfeindungen, die in der Szene passieren, mit Resistance arbeiten. Ich ag = 
werde mit aller Kraft dazu beitragen, daß diese Streitigkeiten aufhören. An anderen ‚N, e 
als hier" Baridi haben wir: noch: Tamofrnit Tas: und Earseive orce Drgibk „N 


Gerüchte über neue Bands, aber ich bin mir nicht sicher. S% - 
B&H: Wie man sieht, seid Ihr ausgesprochene Tattoo - Fans. Gibt es keine Probleme en 7 
mit Euren Symbolen, wenn Ihr auf die Straße geht? . ; 


Aryan: Ich besitze ein eigenes Tattoo - Studio. Zu dem Problem mit meinen 
rassistischen Tattoo’s: Es gibt keine Gesetze dagegen und wir hatten noch nie Probleme g 
damit. Wenn es solche Gesetze geben würde, wäre alles, was ich zu sagen habe: x 
FUCK THEM! 

B&H: Welche Organisationen unterstützt Ihr usw. ? 

Aryan: Ich unterstütze all die unterschiedlich denkenden White-Power Organisationen 


SEE 


in unserer weissen Welt, die unsere Hilfe brauchen. Ich glaube, daß es für unser 
Überleben sehr wichtig ist, zu lernen, uns gegenseitig zu respektieren und zusammen zu 
arbeiten. 

B&H: Möchtet Ihr Grüße und Statements an Eure deutschen oder internationalen Fans 
und Freunde loswerden? 

Aryan: An meine neuen deutschen Kameraden: Heil, ich grüsse und danke Euch! Ich 
hatte die Gelegenheit, viele gute Brüder und Schwestern von überall her zu treffen. 
Besonders möchte ich meinen Dank und meine Anerkennung an Blood &Honour Berlin 
und meine Brüder vom Klubhaus aussprechen. 


Fin Heil dem Stiefel! Heil meiner Frau! Ich werde Euch niemals 
vergessen. 
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Che Memorp St San Stuart 


THE FLAME THAT NEVER DIES 


- Übersetzung - 


Geboren im Sommer '57 im Herzen von Lancashire (England), sollte IAN STUART 
DONALDSON einmal der Vater der rassistischen Musik weltweit werden. Aufgewachsen in 
Blackpool verspürte lan den Drang etwas anderes zu tun, als den üblichen, langweiligen und 
eintönigen Weg des Lebens zu gehen, von welchem er umgeben war und wurde in den frühen 
70 ’igern Anhänger des Skinheadkults und - lebens. Als er seinen Freund Grinny in einer 
lokalen Band spielen sah, wollte er seine Eigene aufbauen. Seine erste Band hieß "Tumbling 
Dice' und spielte hauptsächlich Coverversionen der 'Rolling Stones’ und von 'The Who‘, aber 
ntschied sich der Rest nach London zu gehen 
und 'Tumbling Dice’ löste sich damit auf. Es 
5 dauerte jedoch nicht lange, bis Ian wieder daran 
ging eine neue Band zu gründen. Zu diesem 
I Zeitpunkt wurde er sehr vom Punk - Rock 
beeinflußt. Er hatte die 'Sex Pistols’ bei ihrem 
Be orsten Auftritt in Manchester gesehen und war 
A, beeindruckt von ihrer Ausdruckskraft und 
Feel Aggression, und somit war Skrewdriver 
9 geboren. Anfang 77 zog es dann lan, Grinny, 
P® Kav und Phil nach London, um sich einerseits in 
Mey der Nähe ihres Labels (Chiswick Records) 
SM einzunisten und andererseits um ihren Namen 
_ durch kleine Gig’s und ihre erste Single "You're 
= So Dumb" zu promoten. Auf einem Konzert kam 
BET es zu einem Kampf, in den auch einer der 
ED BL v’ = Skrewdriver - Crew geriet, mit dem Ergebnis, 
ee er 4% nt Ar Meat daß Bob Geldorf auf der Bühne K.o. geschlagen 
| um N Er p BEE A, wurde. Skrawdriver bekam einen schlechten 
a Ü > EM Be. Ruf und es gab ein komerzielles Disaster. Als 
eine Gruppe Jugendlicher an anderer Stelle Krawall machte, wobei auch noch Geschäftsleute 
anwesend waren, verloren Skrewdriver einige große Deals und bekamen in London 
Auftrittsverbot. Von da an wurde es eine Qualerei trotz fairer Beurteilungen ihrer ersten Single 
und, da auch ihr Skinheadoutfit nicht gern gesehen war, wurde Promotion fast unmöglich. Die 
Band ging zurück nach Manchester auf Anweisung ihres Labels und hatte großen regionalen 
Erfolg. Sie wurde jedoch aufgrund ihres Rufes bei 'Chiswick' rausgeworfen. Sie machten allein 
weiter und produzierten die klassische Single "Built up, Knocked Down" für das Lokallabel 
'T)JM'. Trotz dessen hörte Skrewdriver Ende 79 auf zu existieren. Zurück in Blackpool wurde 
lan zu einer Schlüsselfigur der Skinheadszene, welche durch Verbindung mit der National 
Front und später mit der British Movement zu einem Brennpunkt für ihn wurde. Er selbst wollte 
die Band für die NF ins Leben zurückrufen, bekam jedoch nicht das Einverständnis dieser, 
weiches er so sehr brauchte. Erst im Sommer 1982, ging er zurück nach London und 
rekrutierte zwei South London Skinheads an Bass und Schlagzeug und setzte eine Anzeige in 
die Musikpresse, um einen Gitarristen zu finden. Es dauerte nicht lange, bis man erste 
Probeaufnahmen machte und zwei Songs für die 'United Skins Complikation', sowie zwei 
Songs für die bekannte "Back with a Bang" - Maxi Single aufnahm. Die Single verkaufte sich 
gut, aber es kamen Gerüchte auf, Skrewdriver wäre eine rassistische Band und die Presse 
brauchte nur bis zum Ende des Jahres um sie zu verbreiten. Skrewdriver spielte etwa 100 
Gigs, als lan eines Abends am Ende eines Konzertes seinen rechten Arm erhob und 
proklamierte: "This one’s called Tomorrow and belongs to me” (Dies heißt Morgen und gehört 
zu mir). Die Masse schrie, und damit begann das wahre Vermächtnis von Srewdriver. ları 
arbeitete eng mit der National Front zusammen. Diese wollten ihren Nutzen aus der Popularität 
der Band ziehen und wußten, daß as ein guter Weg war neue Mitglieder zu rekrutieren. Ein 
Label produzierte dann ihre ersten politischen Lieder. White Power‘ schlug eins Schockwelle 
durch die gesammte Musikindustrie und eine Zeitung bezeichnete sie als "böseste Aufnahme 
aller Zeiten". Alle Konzerthinweise für Skrewdrivergigs wurden eingestellt und der Druck der 
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Öffentlichkeit erhöhte sich zunehmend. Für 
dis NF war 'White Power‘ ein großer Erfolg 
und nun hielten sie noch mehr ihre 
schützende Hand über die Szene. Immer 
mehr Bands wendeten sich dem 'Rock 
gegen Kommunismus zu. Das war ss 
lebensnahe Rock'n'Roll Rebellion und die Mess 
Untergrundbewegung gedien zunehmend 
unter den Augen derjenigen, die versuchten F._. 
sig zu zarstören. Srewdriver gingen einen u 
Vertrag mit dem deutschen Lebel 'Rock 0 :$; 
Rume' ein, trotz den Bombendrohungen, | 
Regierungsaktionen und dem Druck der # ; 
Musikpressse. Es war eine starkef 
Partnerschaft in lan 's letzten Tagen. 
Skrewdriver brachten nun ihre zweite LP 
"Hail the new dawn" im Jahre 1984 heraus 
und während sich ihre Besetzung stetig ° 
änderte, wuchs und wuchs ihre Popularität „ 23 
nicht nur in Großbritanien. Die NF Kr u 
entschied, daß ihre Arbeit mit Bulldog nicht genug war r und Drachteh: das "Magazin "White 
Noise’ heraus. Sie riefen hierfür einen Vertrieb ins Leben. Es schien, als hätte sich lan’s harte 
Arbeit nun doch endlich bezahlt gemacht. Nach einer Schlägerei mit einer Afro-Gang wurde er 
ungerschtfertigt verhaftet und fand sich am falschen Ende eines zwölfmonafigen 
Gefängnisaufenthaltes wieder. Skrewdrivers "Blood & Honour" LP war schon aufgenommen, 
aber as sollten noch sechs lange Monate vergehen, bis ar sie wieder hören konnte. Sollten die 
Behörden gedacht haben, die Dinge würden durch lan’s Inhaftierung endgültig gestoppt sein, 
so hatten sie sich schwer geirrt, denn lan’s Popularität blieb und er bekam mehr Post als alle 
anderen Gefangenen zusammen. Im Gefängnis schrieb er viele neue Lieder, die dann auf der 
Ball Rider" und der "The fame that never dies” LP erschienen , welche er mir gab und sich 
auf dieser Kollektion befinden. 1987 
erschien "White Ride" und ist 
== warscheinlich sein grösstes 
k Werk, das in Produktion sowie auch vom 
Elyrischen und musikalischen Gehalt 
= außergewöhnlich ist. Andererseits war er 
= unglücklich über den Lauf der Dinge, die bei 
der NF liefen, da es augenscheinlich war, 
daß Ihnen Geld inzwischen wichtiger war 
; als die politischen Motive. So dauerte es 
== nicht lange, daß lan seine Rasignation über 
= die NF und das "White Noise" in einem Brief 
a kund tai. Das "White Noise" Debakel war 
noch ein Rückschlag in einem Leben mit so 
vielen Höhen und Tiefen. Aber lan’s 
Aufgabe war es, noch einmal zu beweisen, 
warum er die Nummer eins war. Blood & 
Honour wurde gegrünget, was zu jener Zeit 
aber unabhängig von Parteien war und von 
23 - Leuten aus der Musikszene getragen 
wurde. jen stieg aus und entschied sich an einem Projekt zu arbeiten, das die Rockabilly 
Szene umkrempeln würde wie Skrewdriver es bei der Skinheadszene geschafft hatte. The 
Klansman entstand mit einigen Berufsmusikern aus der Rockabilly Szene und sie hatten 
großen Erfolg, der bei richtiger Investition seitens Rock o Rama noch hätte gesteigert werden 
können. Der jüdische Verband der Vertriebenen erklärte lan zum "antisemitischsten Mann 
Großbritanniens". Die Polizei versuchte ihm verzweifelt etwas anzuhängen und er wurde in der 
einträchtigen Carneby Street zur Kultfigur, als hier Läden mit dem Verkauf dieser Sachen 
begannen. Dies beweisen umsomehr die Einschüchterungen der Polizei. Wie auch immer, lan 
packte seine Sachen und ging zurück nach Derbyshire. Dort konnte er wieder normal spielen 
und baute in kurzer Zeit eine regionale Gefolgschaft auf. International wuchs der Ruf der Band 


und Skrewdriver bekamen Konzerteinladungen aus ganz Europa. Die meisten jedoch kamen 
aus Deutschland, wo Ihre Popularität riesig war. Ein Konzert sollte zur Wiedervereinigung 
Deutschlands stattfinden, aber Tage vor dem Konzert wurden Skrewdriver nach einem 
Zusammenstoß in Cottbus verhaftet. Ian wurde wieder freigelassen, der Rest der Band blieb 
jedoch noch einen Monat in Haft und wurde in das Hochsicherheitsgefängnis Moabit in Berlin 
verlegt. Die Geschichte machte in der britischen Presse und im Fernsehen Schlagzeilen. Nach 
Ihrer Rückkehr nahmen Sie 
die Mini-LP mit dem Namen 
“Justice for the Cottbus six” 
auf. lan setzte die 
Produktion von Skrewdriver 
LP’s sowie 
Solokompositionen und 
Aufnahmen von "The 
Klansmen" und "White 
Diamond" fort. Seinen 
Einfluß ausbreitend 
veröffenlichte er eine LP mit 
akkustischen Klassikern - 
auch "Patriotic Ballads” war 
ein Erfolg. 1992 hielt man es 
für nötig, dem Profil der 
Blood & Honour - Bewegung 
Nachdruck zu verleihen und 
man plante somit ein großes 
Konzert. Poster wurden in 
jede größere Stadt 
Englands verschickt und die 
0 . : Zeitungen überbrachten 
Nm) EN tausende Worte Werbung. 
I lan sprach im Radio, wo 
' man Ihm abschließend viel 
Glück wünschte. Die 
Kommunisten waren an diesem Tag zahlreich auf den Straßen vertreten und niemand konnte 
sagen, wie weit die Polizei sie gehen lassen würde. Es kam zu Zusammenstößen zwischen 
Skinheads und Roten, die am darauffolgenden Tag in der Presse als die "Schlacht von 
Waterloo"bekannt wurde. Gleich was gesagt worden war, das Konzert ging weiter unter dem 
Schutz der 'Britisn Movement Leader Guard’ und lan gab eine der besten Vorstellungen seit 
den 100 Club Tagen. Im folgenden Jahr nahmen lan und die Band die letzte Skrewdriver-LP 
"Hail Victory" auf. Es war die beste Veröffentlichung seit "Warlord" fünf Jahre zuvor, doch 
tragischer Weise sollte lan die Veröffentlichung nicht mehr erleben. Am 23. September 1993 
wurde lan in einen Autounfall verwickelt, der seinen Tod und den Tod von Freunden bedautete. 
Dies war ein Tragödie, von der sich die Blood and Honour Bewegung noch heute erholen muß. 
Es regnete Anerkennungen, von denen einige in Musik gefasst wurden und hier erschienen 
sind. Jeder, der lan kannte, ihn live spielen sah oder seine Musik auf einem zum zehnten Male 
überspielten Tape an irgendeinem weit entfernten Platz auf dieser Welt hörte weiß, weichen 
Beitrag er zur Sache des weissen Stolzes geliefert hat. Er opferte sein Leben, unbseindruckt 
von Geld, unbesiegt von Inhaftierungen und gelassen trotz der Konfrontation mit der Gewalt, 
denn er wußte, daß das, was er in seinem Innersten hielt, wertvoller war als alles andere auf 
diesem Planeten. Er hielt ein Feuer in seinem Herzen, welches für den Stolz und die 
Überzeugung seiner Rasse und seiner Nation brannte. Es ist an uns, daß diese Flamme 
weiterbrennt. Die Flarnme ist nie und wird niemals erlischen - Der morgige Tag ist Dein, lanlll 
Solange Deine Musik im Herzen unseres Volkes weiterlebt, solange lebst auch Du weiter. Hail 
Victory - Hail lan Stuart | 
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P.B. {No Remorse) 
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Konzertbericht 


Am 03.08.96 sollte in Hassfurt ein Konzert mit Midgards Söner, Ultima |: 
| Thule und weiteren Bands stattfinden. Also konnten wir nach "leicht" f 
verspäteten Eintreflen einer bestimmten Person gegen 11.30 Uhr Berlin Fr 
‘| mit 3 Personen Besetzung verlassen. Wir fuhren Richtung Süden in's |. 
‘| wunderschöne Bayernland, wo wir auch nach knapp 5 Stunden am 
| Treffpunkt ankamen. Da sich der Ort des Gig's kurzfristig geändert hatte, 
eskortierte uns cin grünes Motorrad bzw. wir uns selbst nach Ebersdorf in | 
den Gasthof "Zum Goldenen Stern" (dieser Stern hatte erstaunlicherweise |; 
sechs Ecken). Dort saßen auch schon einige hundert Leute lustig beim |’ 
Bier zusammen. Man traf viele alte Gesichter und lernte zahlreiche neue |’ 
kennen. So waren auch Franzosen, Italiener und Schweden unter den |; 
Gästen. Die Band Panzerknacker aus Österreich wurde gar von einem 
ganzen Reisebus Fan’s begleitet. 

Den Auftakt machten 
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: Wohl das Beste, was es aus dem unpolitischen aber patriotischen Lager 
:} zu hören gibt. Viele Lieder brachten sie von ihrer neuen Scheibe "Lejonet |: 
.| fran Norden” zum Besten. Klasse !!! 
4 Zu guterletzt spielten Nordwind als Special Guest noch 3-4 Lieder, die |: 
! das ganze Spektakel abrundeten. 

‚| Fazit: Für ein Konzert, bei dem B&H nicht die Finger im Spiel hatte, 
;} haben sich die 35 DM Eintritt gelohnt. Überschattet wurde das Konzert |:! 
nur von zwei kleineren Boxkämpfen, einem Ballettänzer und einem 
] besoffenen "Kixboxer". 
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NOIE WERTE IM INTERVIEW 


DS 75 Ss ls 2 iz Ss ze Su ee ae Sn 


Dieses Interwiev wurde im Juni 96 geführt. Wir danken für die schnelle 
und ausführliche Beantwortung der Fragen! 


B&H: Fragen wir erst einmal nach 
der derzeitigen Besetzung, obwohl diese 
ja auf Eurer neuen CD erkenntlich ist. 
(Alter, Job usw.) 


Noie Werte: Unsere feste 
Besetzung, daß heißt die Besetzung für 
CD - Aufnahmen lautet: 

Steffen: Gesang, 25 ]J. 

Kay: Schlagzeug, Tasteninstrumente und 
teilweise Gitarre, 20 J. 

Olli: Gitarre und Bass, 27 J. 

Auf Konzerten werden wir am Bass von 
Alex (25 ]J.) unterstützt. Dermnächst 
werden wir auch einen zweiten 
Gitarristen haben. 

B&H: Eure CD "Sohn aus 
Heldenland" ist perfekt aufgemacht und 
musikalisch absolut überzeugend! Was 
hat es mit dem Label G.B.F. Records auf 
sich und wer verbirgt sich dahinter? 


Noie Werte: Der Grund, warum 
wir G.B.F. Records ins Leben riefen war 
schlichtweg der, daß wir es satt hatten 
uns von Platienfirmen bevormunden und 
verarsschen zu lassen! Wir wollten 
unabhängig sein und auch etwas für die 
Szene machen. Ich (Steffen) habe 
deshalb 1994 die G.B.F. Records 
gegründet. Mittlerweile werde ich auch 
von den übrigen Bandmitgliedern 
unterstützt. Leider fehlt uns aber noch 
die Zeit, mehr CD's zu produzieren, T - 
Shirts zu vertreiben u.s.w. Wir sind alle 
berufstätig oder noch ın der Ausbildung. 
Um wirklich ein Label oder einen 
Versand groß aufzuziehen muß man das 
fast schon hauptberuflich machen. Bei 
unserer neuen CD haben wir uns im 
Studio lange Zeit gelassen um ein 


wirklich gutes Album zu produzieren. Es 
hat natürlich auch sehr viel Geld 
gekostet, aber wir sind im Großen und 
Ganzen sehr zufrieden damit und das 
Ganze hat uns um Einiges nach vorn 
gebracht. Wir freuen uns, Daß Euch die 
CD gefällt! 

B&H: Ihr seid dafür bekannt mit 
englischen Kameraden zu musizieren. 
Sind solche Projekte wieder vorgesehen, 
und was haltet Ihr von den chaotischen 
Vorfällen im Mutterland von B&H? 
Wäre es nicht an der Zeit die 
verfeindeten Kameraden (Squadron, 
English Rose und C 18) usw. wieder für 
eine gemeinsame Sache zu begeistern? 
Noie Werte: Die Vorfälle in GB 
sind nicht gerade ım Sinne von 
Nationalisten, die etwas erreichen 
wollen. Ich finde es sehr schade, was im 
Vaterland von lan Stuart geschieht, 
zumal dort nicht gerade viele Kameraden 
übrig geblieben sind. Wir haben auf 
beiden Seiten der verstrittenen Parteien 
Freunde und halten uns deswegen 
weitgehend raus. Es wird sehr schwer 
sein sie wieder zu vereinen, doch wir 
können mur hoften, daß dies bald 
geschieht! Zu unserem G.B.F. Projekt: 
Wir hatten schon seit einiger Zeit vor 
eine dritte CD aufzunehmen, doch leider 
fehlte bisher die Zeit. 


B&H: Ihr habt ja vor kurzem in 
Penig zusammen mit MISTREAT und 
GESTA BELLICA u. a. gespielt. Wie 
erklärt ihr Euch das Desinteresse an 
wirklich guten ausländischen Bands? 
Gerade bei MISTREAT"s Auftritt war 
der reichlich frühe Abgang des 


Publikums sehr peinlich für die deutsche 


Szene! 


Noie Werte: Es ist in Deutschland 
allgemein so, daß lieber deutsche Musik 
gehört wird, mag sie auch noch so 
schlecht sein bevor man sich 
fremdsprachige Lieder reinzieht. Das ist 
meiner Meinung nach sehr schade, denn 
gerade Bands wie MISTREAT oder 
MIDGARDS SÖNER sind absolut 
genial. Ich glaube aber, daß das nicht nur 
in Deutschland so ist, sondern auch im 
benachbarten Ausland hört man ausl. 
Bands nicht so gern. Mangeindes 
verstehen der Texte ist oft ein Grund 
dafür. 


B&H: Engagiert Ihr Euch in 
irgentwelchen Organisationen oder 
unterstützt Ihr diese? (BLOOD & 
HONOUR, HAMMERSKINS u.a.) Was 
haltet Ihr von den Vorgenannten und dies 
speziell in Deutschland? 

Noie Werte: wir sind in keiner 
Organisation, auch nicht wenn mein 
Nachname "Hammer" ist (Ha, Ha). Wir 
unterstützen alle Organisationen die 
wirklich unterstützenswert sind und mit 
uns gemeinsam für die Sache kämpfen. 


B&H: An unsere Ohren ist ein 
Vorfall gedrungen, in den Ihr direkt 
verwickelt ward (die Rede ist von dem 
Konzert in Süddeutschland mit STAGE 
BOTTLES). Was könnt Ihr dazu sagen? 


Noie Werte: Es gab damals eine 
Auseinandersetzung bei einem "Cock 
Sparrer - Stage Bottles" Konzert in 
Stuttgart. Wir waren nur sehr wenige 
bekennende Nationalisten dort und 
hatten im Gegensatz zu den roten 
Horden keine Waffen. Sie vertrieben uns 
aus der Halle und einige von uns wurden 
übelst zugerichtee Grund für die 
Auseinandersetzung war ein Lied der 
S.B. gegen Ian Stuart. Es war zwar auf 
der einen Seite eine Niederlage, aber auf 
der anderen Seite muß man sagen, daß 
sich unsere Gegner wohl kaum trauen 


würden auf ein rechtes Konzert zu gehen. 
B&H: im Lied "Geheuchelte 
Humanität" besingt Ihr eine Person bzw. 
ein Thema das von das von vielen Bands 
deutscher Herkunft gern übergangen 
wird, um keine Probleme mit dem 
Gesetz zu bekommen! Wie steht Ihr 
dazu? 


Noie Werte: Es gibt keinen 
normaldenkenden Menschen, der etwas 
gegen den Text dieses Liedes sagen 
könnte und damit gibt es auch keinen, 
der dieses inhumane Verhalten der Sieger 
in diesem Fall akzeptieren könnte. 46 
Jahre im Gefängnis zu sitzen ist 
absoluter Wahnsinn. Durch diesen 
Racheakt hat sich die westliche Welt 
disqualifiziert! Wer soetwas zuläßt, hat 
an Glaubwürdigkeit verloren. 


SL .-$ 


'Nosr WERTE 


B&H;: Es ist etwas vermessen, jetzt 
schon nach der nächsten 
Veröffentlichung von Euch zu fragen, 
aber wie sind Eure weiteren Pläne und 
habt Ihr vor demnächst im In- oder 
Ausland aufzutreten? 


Noie Werte: Zur Zeit sind wir mit 
dem Vertrieb der "Noie Werte CD" 
beschäftigt und wollen in nächster Zeit 
auch einige Konzerte geben. Die neue 
CD wird mit Sicherheit nicht die 
nächsten 12 Monate erscheinen. Wir 
wollen uns beim nächsten Album noch 


mehr steigern und werden deswegen erst 
einmal fleißig proben und die Lieder 
ausfeilen. Auf unserem Label wird dieses 
Jahr die neue TRIEBTÄTER CD 
erscheinen, andere Produktionen sind 
geplant. 


B&H: Im Titel "Wir sind, was wir 
sind" singt Ihr "Die Martens nie wirklich 
ausgezogen,...usw. Das klingt wie eine 
Entschuldigung. Wir glauben nicht, daß 
Ihr Euch für irgendetwas entschuldigen 
mößtet, seht Ihr das anders? 


Noie Werte: Das Lied handelt von 
unserem Skinhead - Dasein der letzten 
Jahre. Seid über 10 Jahren sind wir nun 
Skins und werden es noch lange bleiben. 
Die genannte Textzeile und das ganze 
Lied sollen dies ausdrücken. 


B&H;: Möchtet Ihr noch Grüßen oder 
ein Statement loswerden? 


Noie Werte: Vielen Dank 
zunächst an BLOOD & HONOUR für 
das Interwiev. Viel Glück für Euch und 
die Zeitung. Weiter danken wir allen die 
uns unterstützen, sei es mit dem Kauf der 
"Sohn aus Heldenland" - CD oder sei es 
in irgendeiner anderen Form. 


NEUE CD !! 


Sohn Aus helLdenLAnDdo 


Neue CD der Stuttgarter Band. 

10 Lieder, über 45 Minuten Spielzeit 
und achtseitigem Booklet. 

CD 30 DM 
CD-Motiv als 

T-Shirt [3 
Sweatshirt 50 DM 

(jew. inL und XL, vierfarbig, weißes Hemd) 
Posiar 15 DM 


(vlerfarbig, Format A2) 


NOIE WERTE - Fahne 25 DM 
Preise zzgl. Porto & Verpackung. 

Versand per NN oder Vorkasse. 

(bei Vorkasse bitte 6DM für P&V beilegen) 


Kontaktadresse: 

G.B F-Recoras / Hammer 
Postfach 81 02 64 
D-70519 Stuttgart 
Ban«verbindung „Fax 0711 1714 333 
GPBF-Rec. ! Hammer. Dt.Bank Stuttgart, 

BLZ. 60C 700 70.KNR. 97628240 


IHR SEID DIE BAND - WIR MACHEN NUR DIE MUSIK! 


Kam. Gruß 
Steffen + NOIE WERTE 


(die Antworten wurden nicht gekürzt oder geändert - Redax.) 


Neu ! Neu ! Neu ! Neu ! Neu 


Berman - British 
Sriendship 
- Faggen 


15ocm x 80cm 
schwarz / weiß / rot 


25 DM + Porto 
Neu ! Neu ! Neu ! Neu ! Neu 


vlajyka - a W: = (WARRIORS RECOROS) 


Prag dem genialen Demo nun endlich die CD der 
Be pe Skinheadband. Aber halt auf dem Bandfoto ist 


e. * || irg ist wirklich echter Kult und wie der Name sagt 
41,0) "Skin 'n’ Roll". Es sind 10 Lieder drauf, die ich echt 
ae ns allen empfehlen kann, die keine Berührungsängste mit 
Asa er der tchechischen Sprache haben. Denn gesungen wird 

in tchechisch. Anspieltip ist auf jeden Fall "Hej 
bratce!". Die Texte kann man im Bookleg noch nachlesen (auf englisch) 
und die sind wirklich extrem bis extremer. Auf der CD selber ist übrigens 
ein tolles Bild vom RIP drauf. Die Aufmachung ist vorbildlich und die CD 
dürfte auch eingeschweißt zu bekommen sein. Sollte man haben, wenn 
man die Sprache verträgt. 


- S 
- a Pay 


TRI STATE TERROR - volume ı (TSCT RECOROS) 


Ist zwar etwas älter, dafür aber doch recht super, 
Tue Zumal bei uns diverse Ammi Sachen ja ohnehin immer 
RER] etwas später eintrudeln. Hier handelt es sich jedenfalls 
Aa um ein Compilation der drei Bands, die als Tri State 
nn ' Terror in die Geschichte eingehen. Das sind nämlich 
ee NORDIC THUNDER, THE VOICE und ASGRAVATED 

a ASSAULT. Eigentlich dürfte das ja wohl schon ausrei- 
chen, um die CD zu kaufen, oder? Drauf sind von jeder 
Band 3 Lieder (von THE VOICE 4 Stück), die gröstenteils aus 
unveröffentlichtem Material stammen bzw. bisher noch nicht veröffentlicht 
wurden. Maches sind live Aufnahmen, mache sind aus dem Uraum usw. 
Also ein echtes Kultstück diese CD. Und endlich hat man auch das "Skin 
for life" von AGSGRAVATED ASSAULT auf CD. Das Cover ist voll der Kult 
und zu 100% in Deutschland verboten!!! (35 mal das HK!!!) 


slepuir - mein bester kamerad (clockwork REcoROS) 


sLeipniR ‘ 
un 


TRISTME TERROR: VOLUME 1° 


| :|Ich bin ja nun wirklich kein Freund von Balladen, 
gr: :|darum sagt mir auch diese CD nicht so zu, denn es ist 
eine Balladen CD. Der Stil ist somit auch gleich einem 
ze gewissen Frank R., den wohl jeder kennt. Die Texte 
z4gehen um die üblichen Sachen und sind stellenweise 
= schon ganz gut durchdacht. Gut sind aber die übelsten 


Spezialeffekte, mit denen stellenweise aufgewartet wird. 10 Liederchen 
sind drauf. Entscheidet einfach selber... 


hate crımes - blue eyeod devils & aggravaceo assaulc 


BLUE EYED DEVILS N Das ist die neueste Veröffentlichung aus dem Hause 
ee 


TRI STAATE TERROR. Hier kann man auch zum 
ersten Male die Nachfolgeband von NORDIC THUN- 


BE Mir zuckte es natürlich auch gleich im rechten Arm. Di 

a 5 Lieder dieser Band haben es wirklich in sich. In 

letzter Zeit ist ohnehin eine deutlich HC Entwicklung bei den Ammi Bands 

zu bemerken. Und das gefällt mir ja... AGSGRAVATED ASSAULT klingen 

etwas anders als früher, weiß auch nicht warum. Aber die Texte sind echt 

krass und voll brutal ("her pussy is full with nigger cum.." - na aber?!!). Das 
sind eben wieder die amerikanischen Verhältnisse. KAUFPFLICHT!!! 


VEME payzer symphoyie - chasse d Thomme 


ist mehr als vorbildlich. So gut ist nichtmal eine Take 
That CD aufgemacht. Sowas macht natürlich gleich 
a einen guten Eindruck. Und dann noch die Musik. Mir 
DA sagt die Band ja ohnhin zu, weil sie einen schönen 
flotten Stil haben. Genau das, was der gemeine 
Skinhead so haben will. Von den 14 Songs sind aber 
leider einige von der Single runtergenommen. Naja, ist aber eine Gelegen- 
heit für die Leute, die die Single nicht haben, die Lieder zu hören. Man hat 
wirklich lange nichtmehr sowas gutes aus Frankreich gehört. KULT!!! 


I0€ ROWwaJl Memorial COUCERT - va 


san Memorigy ‘Endlich, endlich mal eine Aufnahme der kultigen 
Rx er“ =, Con %e, SHAM ROCK Band!! Alleine deswegen lohnt schon 
5 der Kauf des Silberlinges. Darauf vertreten sind THE 


VOICE, CONFEDERATE STORM, BfG, SHAM 


| Zie 7,2 FE & 

ver SER Y . ROCK, CENTURION, AGGRAVATED ASSAULT, 
er Bene Wa. MAX RESIST. Also wirklich eine gute Mischung von 
= ee US Bands, wobei ich von CONFEDERATE STORM 


| bisher auch keine Aufnahme hatte. Die Aufnahmen 
stammen alle von besagtem Konzert und man kann sich so auch bei 
ru Zwischenansagen sehr vergnügen. Diese CD muß man einfach 


Midgards Söner „Nordens Kall“ 


15 Titel der extravaganten Mannen 
aus Schweden. Nur super Stücke 
in Englisch und Schwedisch. Trotz 


der schlechten Presse - unbedingt kaufen. 


People Haters .„Full of Hate“ 


Langersehnt war sie ja. Jetzt ist sie da! 
Die zweite, aber auch letzte Scheibe der 
Kultband. Schade, denn diese CD ist mit 


Note 8 


DEGRTERABENS 
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das Beste auf dem Markt. 13 Hammer- 
Titel bringen Spaß! Wie der Titel schon 
aussagt,ist diese CD voll vom Hass. 
Jedem Kunstinteressierten ist das Cover 


zu empfehlen!!! Kultstatus - also kaufen! 


Note 10 
von Seppel von Jan 
1. People Haters "Spickillya“ 1. People Haters " Destroy the lower races” 
2. Lightning Rod "Stand and Fight” 2. Aryan "You Gotta Go" 
3. Vaginal Jesus "Nigger Are No Friends" 3. Midtown Bootboys "Justice" 
4. Mickowm Bootboys "Bang Bang" 4. Bond for Glory " Behold the Iron Cross” 
5. Bully Boys "Jig Run“ 5. Skrewdriver "Blood & Honour” 
6. Centurion "14 Words“ 6. Day ofthe Sword " Inthe Schadows" 
7. Bound for Glory * Aryan Nations” 7. Mistreat ° Hang the Scum” 
8. Rahowa - " White People Awake" 8. Landser " Republik der Strolche” 
9. Aryan “ You Gotta Go" 9. Rahowa "Ahite People Awake" 


10. Day ofthe Sword 


" Whole lotta Nothin’” 


10. People Haters 


"You’re a Nigger” 


NEUIGKEITEN 


Demnächst wird es ein neues Label namens "Movement Records" geben 
und es ist Blood & Honour Deutschland zugehörig. Drei Tonträger sind 
schon in Planung: 1. Eine Split-CD names "Sachsens Glanz und 
Preussens Gloria" mit den Preussenheads aus Potsdam 
und Störfaktor aus Chemnitz. 
2. ein internationaler Sampler mit u.a. Celtic Warrior, 
Stigger, Brutal Attack, The Order und weiteren. Name: 
"Our Pride is our Loyality". Erscheint mit 12- seitigem 
Bootleg und Picture-Disc, Spielzeit an die 70 min. 
3. Der lange erwartete Longplayer der Brandenburger 
Band Thorshammer. 
- Bei Thor- Records in Breslau ist ein intern. Sampler "Keep it White" 
erschienen. An der Nummer ?2 wird bereits gearbeitet und die Redax hat 
erfahren, dal} unter anderem Razors Edge mit einem eigenen Titel und dem 
Skrewdriver- Cover "Free my Land" aufwartei. A.E.G. wird als einzigste 
deutsche Band einen eigenen und einen Nordic Thunder- Song "Change of 
Scenery" auf deutsch vertreten sein. 
B.F.G. Die neueste Scheibe der Kult-Band aus Minnesota ist bereits bei Thor 
erschienen. 
Von Bound for Glory wird es im kommenden Jahr voraussichtlich 2 weitere 
CD's geben, wobei eine sehr hart und schnell und die andere eher gemäßigt 
sein wird! 


"Weiterhin werden auf dem amerikanischen Tri-State-Label diverse 


Neuerscheinungen angekündigt, das selbe gilt für Wolfpack (Terror Records) 
und Resistance. Erwartet werden Veröffentlichungen von Aggevaved 
Assault, Blue Eyed Devils, Midtown Bootboys!!!, Bully Boys!!, Shot Down 


"und einigen neuen Bands. 


Der Sänger und Macher von Day of the Sword muß nach 22! 


‚Banküberfällen mit einer Haftstrafe von etwa 50 Jahren rechnen. (Es wird 


von Verrat gesprochen!) 
Greg vom Viking-Zine, seinerseits Mitglied der ehemaligen Band Viking 


und B&H Normandie, hat bei einem Besuch bei Billy (Celtic Warrior) von . 


C18- Leuten ernsthaft auf den Kopf bekommen! Ihm wird vorgeworfen, er 
wäre homosexuell!! (Redax: Beweise unter Vorbehalt und ohne Gewähr) 


Das neue "United Skins", das "Foier Frei” Nr.9 und das "Brutal Attack" 
sind zeitgleich erschienen. Das "FF" hat eine Auflage von 2000, die anderen 
eine von 500 Stück und sie sind bereits fasi ausverkaufi. | 

Die Fortress-Europa-Tournee wird die Band durch die Länder Schweden, 
Deutschland, Italien und GB (warscheinl. Wales) führen und begann am 
5.10. in Schweden. Unterstütztung von Brutal Attack und Celtic Warnor. 
Die neue People Haters-CD und die Warlord-CD sind bei dem englischen 
Label 1.3.D. erschienen. 

Der "Skinheads Allgäu E.V." ist mit seiner Eintragung verboten wurden 
und sämtliche Privat- und Vereinsgegenstände wurden beschlagnahmt (u.a. 
Privat-Pkw’s, Tonträger, PC's und gefährl. Perry's ?!) Schöner Staat !!! 

Am 21.09. fand in London ein Konzert mit No Remorse, Chingford Attack, 
Razors Edge und Mistreat aus Finnland statt. Es soll sich gelohnt haben. 

Das Cover der No Remorse-CD "Barbecue in Rostock" wurde von Griffin 
von Aryan gezeichnet. Wir fragen uns nur, warum Deutschland nicht 
komplett dargestellt wurde? 


5X OIAGAINSTS 


__MILANO ITALIA 


e” 
Inrona Ferres 
N.S. White power band 
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C/O Mail boxes N°180 Tel. +39 330 894783 
Via Teodosio, 55 Fax. +39 2 2871199 
20131 Milano Italy 


BLOOD & HONOUR 


Konzert am 14.09.96 ın Penig / Zwickau 


Nach sechswöchiger Vorbereitungszeit sollte am 14. September der nächste 
musikalische Höhepunkt des Jahres in Penig bei Chemnitz stattfinden. Bis 
zum 12.09. waren die Vorzeichen für diesen Gig durchaus gut, an diesem 
Tag wurde dieses Konzert jedoch von der Stadt Penig verboten! Der dieser 
bereits konzerterprobten Räumlichkeit ging gegen diesen Beschluß 
gerichtlich vor, und bekam am 13.09. vom Verwaltungsgericht in erster 
Instanz Recht. So entschloß man sich also das Konzert stattfinden zu lassen! 
Gegen 15 Uhr des besagten Sonnabends waren bereits alle Bands und die 
Security vor Ort und sogar die PA aufgebaut, als ein Beamter names 
Degenkolb, seinerseits Chef der hiesigen Polizeidirektion Chemnitz in den| 
Saal stürtzte und bekannt gab, daß es an diesem Tag in seinem 
Direktionsbereich kein "Skinhead - Konzert" geben würde. Nach dem ersten 
Schock wurden alle Möglichkeiten durchgegangen (Anwaltsuche, 
Vorgesetzte, usw.). Als dies alles nichts brachte und "Herr Degenkolb" ein 
ausgehandeltes Ultimatum von einer Stunde zur Räumung des Saales 
verkündete, entschloß man sich, das Konzert kurzfristig nach Zwickau zu 
verlegen. Hierbei sei besondere Dank an die Chemnitzer, M. aus Zwickau 
und R. aus Gera gesagt! Die bekannte Örtlichkeit in Zwickau ist natürlich 
wesentlich zu klen um ein Konzert von dieser Größenordnung 
durchzuführen. Aber um wenigstens die Kosten abzudecken (allein der Flug 


von B.F.G. ai 7500,- DM), war es mehr als gerechtfertigt, den 
Eintrittspreis mit 25,- DM anzusetzen. Als der Saal übervoll war, 
entschlossen wir uns (B&H), keinen Eintritt mehr zu nehmen. Wir möchten 
uns bei all denen entschuldigen, die die Reise nach Sachsen umsonst 
angetreten haben und hoffen auf Euer Verständnis. "Bedanken" könnt ihr 
euch beim Staatsbüttel namens Degenkolb und bei der Stadt Penig, die diese 
hoch kulturelle Veranstaltung nicht für unterstützenswert hielt. 

Als erstes spielten die Preussenheads. Sie erwiesen sıch als echte Live - Band] 
und bestätigten ihren regional sehr guten Ruf. Der zweite Live - Act waren 
Die Weissen Riesen, welche Titel ihres Demotapes und bekannte 
Coverversionen zum Besten gaben. Hierbei muß gesagt werden, daß auf den 
Gitarristen K. verzichtet werden mußte, da er sich seit kurzem in staatlicher 
Obhut befindet. Nachfolgend betrat Brutal Attack die Bühne und schlossen 
an die super Veranstaltung von Rossow an, obwohl Ken schon einiges 
getrunken hatte (kein Wunder bei den Strapazen). Vielleicht brach er auch 
deshalb seinen Vorsatz, keine Skrewdriver - Cover zu spielen, welche | 
begeistert aufgenommen wurden! Der Höhepunkt des bereits 
fortgeschrittenen Abend’s waren die Jungs von Bound for Glory. Trotz des 
kleinen Raum’s, der irren Hitze und der zwecks Platzmangels nicht komplett 
aufgebauten PA war der Gig nach eigenen Angaben der Band einer der 
besten überhaupt. 21! Titel wurden in wahnsinns Qualität und unter dem 
Toben der Zuschauer zum Besten gegeben. Zum Abschluß gab es noch ein 
|"buntes Durcheinander" mit B.F.G., Ken und 08/15. Man kann von einem) 
den Umständen entsprechend gelungenen Konzert reden. 

Dank gilt denen, die mit Ihrer Hilfe oder Disziplin dafür gesorgt haben, daß 
dieses Not - Konzert stattfinden konnte!!! 


Pın 


INTERNET 
Milton Kleim jr. und die 


Jene von Euch, die die Ausgabe Nr. 23 des Resistance Records 
Electronie Newsletter (RREN), die Newsletter verschiedener 
Neugruppierungen oder die von Milton Kleim verschickten Sturmfront 
- lists lesen, werden wissen, daß er einige angreifende Dinge über die 
Bewegung allgemein und speziell über Skinheads zum Besten gab. 


Miltons Kritik scheint jedoch mehr auf das "Hollywood - Image" der 
Skinheads fixiert zu sein, also ein betrunkener, um sich schlagender 
Säufer, der nichts über den Nationalsozialismus weiß. 


Milton Kleım lebt in Minnesota. Minnesota ist unter anderem der 
Heımatstaat einer der berühmtesten White Power Bands - BiG. 
Während semer 3 bis 4 Jahren als aktives Mitglied der 
Rassıstenbewegung nahm Milton sich nicht einmal die Zeit, 
Verbindung mit Ed und den anderen Jungs von Bound for Glory 
aufzunehmen. Andererseits hätte er nämlich anständige, hart arbeitende 
Familienväter vorgefunden, die ein sauberes Leben leben und 
verantwortungsbewußt handeln. 

Bei Ed’'s Wissen über den Nationalsozialismus beispielsweise kann 
kein Bücherwurm der Bewegung so richtig mithalten und er ist ein 
1,88 großer und 113,5 kg schwerer Kämpfer, der seinen Gegner 
schneller zu Boden schickt als man "Sieg Heil" sagen kann. 


Dies ist jedoch nur ein Beispiel. RAHOWA hat 7 Mitglieder, und der 
Einzige der trinkt, ist nun einmal kein Skinhead. Ich kenne Kameraden 
in der ganzen Welt, welche hart arbeitende und anständige Männer und 
Frauen sind, die sich betreffs Alkohol in Grenzen zu halten verstehen. 
Miltons "Anklage" scheint mehr das Ergebnis einiger Erlebnisse mit 
ein paar Skins zu sein. Nun verallgemeinert er dies und münzt dies auf 
die ganze Bewegung um. Oder vielleicht ist er auch nur ein Arsch. 


Andererseits verließ Milton Kleim Jr. die Bewegung auf eigenen 
Beschluß hin, nicht auf meinen. Er versucht die Chance, die unsere 
Rasse zum Überleben hat, zu verkleinern und diese liegt nun einmal in 
der modernen Rassistenbewegung. Wenn er nur mit der Hälfte der 
überzeugten, talentierten, intelligenten und anständigen weißen 
Rassisten, wie ich einer bin, Kontakt gehabt hätte, würde ihm wohl 
auch klar werden, wie sehr er sich irrt und wie sehr er sich durch die 
Geraldo - Stil - Propaganda beeinflussen lassen, wobei er eigentlich 
mehr Vertrauen in unsere Leute hätte haben sollen. 


Milton denkt, daß der Kampf vorbei ist. Ganz schön bescheuert! Die 
größte Rasse, welche je auf der Erde existiert hat, wırd einen Tod durch 
Gleichgültigkeit nicht akzeptieren. Ich schaue mich um und sehe 
überall Zeichen des Todes. Aber ich sehe auch ein freudiges Chaos und 
Omen eines gesegneien Erwachens, welches die Welt mit Feuer 
reinigen wird. Die alten Arier aus India glaubten, daß Shiva kommen 
wird am Ende jedes erfolgreichen Zeitlaufes und seinen "Tanz der 
Zerstörung” aufführen würde. Durch dieses Feuer, welches brennen 
würde, würde der Grund der Zivilisation wieder fruchtbar werden, um 
neues Leben hervorzubringen, da das alte verlöschen würde. Nun, die 
alten Arier wußten Dinge, die heutzutage schon vergessen scheinen. 
Jedes Leben stirbt auch einmal - Planeten, Sterne, Galaxien. Jedes 
Regierungssysiem bekam mit der Zeit sein eigenes Blutbad, wenn die 
Männer mit Macht sahen, wie dieses, welch sie mit festem Griff 
hielten, langsam aus ihren fragilen Händen rutschte. Mit diesem 
System wird es auch nicht anders sein. Die Frage ist nur, wie lange es 
noch dauern wird, bis dieses System von seinem unabwendbaren 
Schicksal eingeholt wird, da es sowieso nur noch von Kaugummi und 
Bandagen zusammengehalten wird. 


Das Milton müde geworden ist, ist verständlich. Die Anerkennung 
eines öffentlichen Aktivisten ist klein, die Last, die man trägt jedoch 
schwer. Alles, was er durchmacht, habe ich auch schon 
durchgestanden, länger und härter. Manchmal habe ich dann auf mein 


Wirken zurückgeschaut und sagte mir dann : "Nicht genug". Ich fühlte 
mich ein bischen so, als würde ich langsam aber sicher die Übersicht 
verlieren. Aber ich habe schon seit langem mitbekommen, daß man auf 
alle Fälle den Überblick über seine Aktivitäten behalten sollte. Doch 
dafür muß man weitermarschieren mit ständigem Vertrauen, bestimmt, 
abseits aller Unterschiede, zum Triumph, trotz allem. Erinnere man 
sich an die weiße Geschichte. Der Alamo, der Krieg England/Zulus, 
die Eroberung von Amerika, die Schlacht gegen die Hunnen, an die 
Invasion von Dschignigs-Chan nach Europa. Wären die Männer der 
Geschichte aus dem gleichen Holz geschnitzt gewesen, wie es Milton 
ist, würde die Geschichte heutzutage um einiges schlechter aussehen. 


SEAFAFZKCHEHE KR KH ERFREUT RER KAFFEE RI FEKH 


RAHOWA und ARYAN spielten eine Show ın Ontarıo, Kanada 


Eingeweihte Patrioten und EXESSIVE FORCE kamen zum Konzert 
von RAHOWA und ARYAN am 30.06.1996 ın London, Ontarıo. Wie 
geplant war, sollten auch die legendären Brutal Attack und die 
Wikinger aus Minnesota, Bound for Glory dabeisein. Wie auch ımnmer, 
dıe kanadische Regierung muß diesen Gig als Bedrohung für die 
nationale Sicherheit angesehen haben, so daß jegliche Stellen zu 
versichern hatten, daß dieses Konzert auf keinen Fall ın Kanada 
stattfindet. Alle Grenzposten wurden über dıe Show informiert und 
BfG und Brutal Attack wurden sieben Stunden lang festgehalten. Man 
bombardierte sie mit einer ganzen Batterie von Fragen, bevor man sie 
zurück in die USA schickte. Natürlich versuchte man, an einem 
anderen Übergang die Grenze zu passieren, jedoch verhängte man ein 
Einreiseverbot für sıe bis einen Tag nach dem Gig. 


Doch trotz des traurıgen Verlustes des Hauptacts verblieben noch vier 
Bands, die doch noch alles rausrıssen und den Abend zu einem großen 
Erfolg machten. Schlecht war jedoch, daß dutzenden von Leuten auch 


der Grenzübertritt verweigert wurde und so nur 250 Mann die Show 
überhaupt sahen, welche nur durch Mundpropaganda bekanntgemacht 
wurde. Daher nahm man auch nur 10008 (ca 1470 DM) an Einintii ein. 
Diese wurden Griffin von ARYAN als Hochzeitsgeschenk gegeben, da 
dieser. vor der Show seien Freundin Becky heiratete. 


Das Konzert wurde auf Video aufgenommen und wırd wahrscheinlich 
auf dem nächsten Resistance Home Concert Video zu sehen seın. 


Gratulation an Becky und Griffin bei dieser günstigen Gelegenheit! 
SKRWDRIVER jetzt erhältlich bei Resistance Records ! ! ! 


SKREWDRIVER "White Rider ..." auf CD 
(Die geniale ROR Version, kein Bootleg) % 18,88 +Versand 
und Zell 


Versand und Zoll ın: Europa: $4,12 po CD 
Nordamerika $3,12 # 
sonst. Staaten $ Si2 4 


Dies ist kein Verkaufsangebot wie sonst. Wegen der extrem großen 
Nachfrage nach Onginal CD’s von SKREWDRIVER in Nordamerika 
können wir nıcht garantieren, daß diese CD’s einen Teil des ständigen 
Angebots bilden werden. 
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Diesen Brief 
wir von CIl3 aus 
England und druckten 
ihn ın der ersten 
Leider 


stehen . 


Unwahrheiten über 


George E. Hawthorne 
von Resistance usw. 
drinne. Wir (B&H) 
distanzieren uns von 
dieser Art der Hetze 
seitens C18 gegen 
andere Kameraden der 
Szene und möchten uns 
ın aller Form beı den 
betroffenen Personen 
entschuldigen! 


This letter we got from England and printed in our Üüirst 
issue of B&H Germany. In the letter stood some lies about 
Hawthorne from Resistance etc.. | 
dıssociate us from thıs Kind of hurry from Cl8 against other 


(reorge E. 
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comrades. We want to excuse to the people concerned! 
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Grußseite 
U Grüße gehen an: 


Ed, Bound for Glory; Ken, Brutal Attack; Griffin, Aryan; Mark, People 
Haters; Sean, Max Resist, George Eric Hawthorne, Resistance und 
Rahowa; Stigger, Big Jacko, Will, Gary und No Remorse, Maunzio, 
Shiva, A.D.L. 122, Archıvum; Valhalla; Peggior Amico (... dann wohl! 
beim nächsten mal); Muke, Mistreat; Billy, Celtic Warrior; Landser; 
Andy, Razors Edge; Svastika; Midgards Söner;, Jonesey, English Rose;| 
DST, Krafischlag; 08/15, Thorshammer (BRB); Steffen, Noie Werte; 
Die Weissen Riesen; A.E.G., Tweety, Triebtäter, Tommy, Faustrecht; 
Proissenheads ... -B&H Ungam, B&H Slovenien, B&H Britanien, B&H 
Moskau, Sang & Honeur, Blod och Ära, U. $. I. - United Skingirls 
Italien, John und B&H USA, Veneto Fronte Skinheads, Marcel und NS 
88, Vandalen Berlin, Northern Hammer Skins USA, Schweizer Hammer 
Skins, Mirko vom Hass Atacke und HS Sachsen, Skinheads Allgäu, HS 
Berlin, Victory - SkingirImagazın, Bernd vom Moonstomp, Sven vom; 
Ultima, D. Koch, Tattoo Studios Utgard und Nightmare, Foier Frei 


Redax, Magnus (GB), Simon (Muret), Tamara (Leibach), Ima (1) 


